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30 Jahre Partnerschaft  
zwischen Deinze und Rheinbach

und Freund Canteclaer ist immer dabei

Irgendein freundlich gesinnter „Termingott“ hat wohl dafür gesorgt, dass das 
runde Jubiläumsjahr der Partnerschaft mit der belgischen Stadt Deinze immer 
zusammenfällt mit dem alle fünf Jahre stattfindenden berühmten Canteclaer-
Umzug. So auch wieder in diesem Jahr. Den Bürgern Rheinbachs wurde bereits 
Anfang Januar diesen Jahres angeboten, an dem Fest teilzunehmen und inner-
halb von wenigen Wochen war der Bus mit 48 Sitzplätzen belegt. Die Rhein-
bacher Stadtsoldaten haben es sich nicht nehmen lassen, im Zug mitzumar-
schieren. Sie sind dankenswerterweise kurzfristig für einen verhinderten Verein 
eingesprungen und haben die Stadt Rheinbach beim diesjährigen Canteclaer-

Zug vertreten. Hierdurch haben sie die Verbundenheit zwischen den beiden 
Städten erfolgreich dokumentiert. In den Ansprachen bei der offiziellen Feier im 
Museum von Deinze  wurde immer wieder betont, dass für die Verantwortlichen 
der beiden Städte die Partnerschaft keine leidige Pflichterfüllung darstellt, son-
dern ein wichtiges Anliegen bedeutet. 

Eine Delegation der Stadtsoldaten Rheinbach beim Canteclaer-Umzug in Deinze. 
 Foto: Peter Feuser
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Wie immer bei unseren  Besuchen in Deinze waren wir auch dieses Mal einmal 
mehr begeistert von der beeindruckenden Gastfreundschaft unserer belgischen 
Gastgeber. Alle Besucher waren eingeladen zu einem Festakt im Museum von 
Deinze sowie zu einem Umtrunk danach. Anschließend machten wir bei herrli-
chem Sonnenschein einen kleinen Spaziergang durch den Park zum Fußball-
stadion, wo ein reichhaltiges Büffet auf uns wartete, von dem alle restlos be-
geistert waren. Damit nicht genug! Für alle Teilnehmer aus Rheinbach wurde 
von unseren Deinzer Gastgebern ein Sitzplatz auf der Ehrentribüne am Markt-
platz reserviert, was durchaus keine Selbstverständlichkeit ist. Zum krönenden 
Abschluss waren nochmals alle Besucher aus Rheinbach zu einem Abschieds-
Imbiss mit Getränken im Hof des Museums eingeladen. Es war für uns alle ein 
unvergesslicher Tag, den die Stadt Deinze für uns geboten hat. 

Hauptattraktion der Feier war natürlich der Canteclaer-Zug. Der Ursprung die-
ses Ereignisses ist vor mehr als zwei Jahrhunderten zu suchen. Es war in der 
Tat im Jahre 1808, als in Deinze mit dem damaligen Kiekenmarkt (Kieken = 
Küken) begonnen wurde, der seither im Laufe von mehr als 200 Jahren eine 
kräftige Entwicklung durchgemacht hat. Der Canteclaer-Zug stellt sich zur Auf-
gabe, die früheren Szenen, die sich in der Stadt und auf dem Markt abspielten, 
wiederzuerwecken und lebendig zu erhalten und gleichzeitig auf die ökonomi-
sche Bedeutung des Federviehmarktes hinzuweisen. Somit hat dieser Zug eine 
große historische und folkloristische Bedeutung.  Diese Umzug, bei dem auch 
lebende Tiere mitgeführt werden,  stellt für den Zuschauer ein einmaliges Erleb-
nis dar. Mit farbenprächtigen Kostümen und anschaulichen Darstellungen wird 
dabei ein Überblick über die Geschichte der Stadt Deinze geboten.

Der Name Canteclaer geht übrigens zurück auf eine niederländische Tierfabel, 
in der ein Hahn mit Namen Canteclaer seine Ehefrau, die Henne Roede, und 
deren Küken vor den Angriffen des Fuchses (Reynaerde) schützt. 

Joachim Hurtig 
(Sprecher der 

 Partnerschaftsvereinigung Rheinbach)

Sie erreichen uns im Notfall Tag und
Nacht unter der bundesweit einheitlichen
Telefonnummer

1 1 2
Ihre Freiwillige Feuerwehr

der Stadt Rheinbach
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Der Seniorenbeauftragte der Stadt Rheinbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
liebe Seniorinnen und Senioren unserer Stadt,

Ende des vergangenen Jahres hatte sich der Rat ent-
schlossen, der wachsenden Bedeutung der Senioren durch 
ein neues Amt Rechnung zu tragen, dem ehrenamtlichen 
Seniorenbeauftragten. Gerne habe ich mich für diese Auf-
gabe beworben, weil ich mich in meiner Heimatstadt sehr 
wohl fühle und mich hier als Ruheständler gerne ehren-
amtlich einbringe. Am 23. April hat der Rat meine Bewer-
bung angenommen und mich einstimmig für dieses Amt 
gewählt. Dies habe ich als Zeichen der Unterstützung meiner Aufgaben durch 
alle Parteien gewertet. 

Kurz zu meiner Person: Mit 62 Jahren fühle ich mich als nicht mehr Erwerbstäti-
ger der Gruppe der Senioren zugehörig. Deshalb auch mein Engagement in diesem 
Bereich. In Rheinbach wohne ich zum zweiten Mal, zusammengefasst insgesamt 
etwa zwanzig Jahre lang. Ich war Berufssoldat, bin seit vierzig Jahren verheiratet, 
römisch-katholisch, parteilos, Vater eines 34-jährigen Sohnes. Motorradtouren 
und das Ausführen meines Hundes sind meine zeitaufwendigsten Hobbys.

Mit einer Reihe von Informationsgesprächen möchte ich jetzt die Fäden aufneh-
men und den Einstieg in dieses in Rheinbach erstmals eingerichtete Amt begin-
nen. Natürlich liegt mir dabei ganz besonders am Herzen, den Kontakt zu Ihnen 
als Senioren oder als unterstützende Angehörige schnell herzustellen. Kommen 
Sie also mit Ihren Sorgen und Nöten, aber auch mit Ihren Ideen und Anregun-
gen gerne auf mich zu. Andererseits will ich mich ebenso bemühen, auf Sie zu-
zugehen und die Orte aufsuchen, an denen ältere Menschen zusammenkom-
men: den Seniorentreffen in den Glaubensgemeinschaften, Ortschaften und 
Vereinen, den Pflegeeinrichtungen und vielem mehr. Ich baue dabei auf die 
Unterstützung der seit langem auf diesem Feld erfolgreich Tätigen, nämlich den 
Kirchengemeinden, Wohlfahrtsverbänden, Hospizdiensten, Vereinen, Begeg-
nungsstätten und allen sonstigen in der Seniorenarbeit tätigen Stellen. Gerne 
will ich mich auch als deren Mittler zum Rat verstehen, der den wechselseitigen 
Informationsfluss stärkt und ausbaut. 

Regelmäßige Sprechzeiten im Rathaus werde ich gerne einführen, wenn sich ein 
Bedarf dafür gebildet hat. Bis dahin und ab sofort können Sie mich über die 
unten aufgeführten Kontaktdaten erreichen.

Ich freue mich auf meine neue Aufgabe und den Kontakt zu Ihnen und verbleibe 
bis dahin mit besten Grüßen

Ihr 
Günter Wittmer

Meine Kontaktdaten:   0177 / 528 22 08 •  guenter.wittmer@gmx.de
  Der Seniorenbeauftragte der Stadt Rheinbach, 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach

Dipl.-Ing. Günter Wittmer



7

Deutsche Meisterschaften  
des Radsportnachwuchses in Rheinbach

Durch die Absage des ursprünglich für diese Veranstaltung eingeplanten Ver-
eins wurde der RSC Rheinbach vom Bund Deutscher Radfahrer (BDR) gebe-
ten, die „Deutschen Meisterschaften des Radsportnachwuchses“, das sind die 
männlichen und weiblichen FahrerInnen von 13 – 18 Jahren, in diesem Jahr 
durchzuführen.

Mit Unterstützung der Stadt Rheinbach, den verschiedenen Genehmigungs-
behörden, der Polizei und einer Reihe großzügiger Sponsoren kann die Ver-
anstaltung nun am 17. Juni 2012 in Rheinbach stattfinden. Bereits zum drit-
ten Mal nach 1997 (DM U19) und 2001 (DM U23) ist der RSC Rheinbach da-
mit Veranstalter einer Deutschen Meisterschaft. Diese Veranstaltung ersetzt 
den eigentlich für den 17. Juni vorgesehenen Renntag „29. Rund in Rhein-
bach“. 

Die Rennstrecke beginnt am bekannten Startpunkt in der Martinstraße (auf 
Höhe des Wasemer Turms) und geht über den Ölmühlenweg stadtauswärts 
nach Merzbach, Irlenbusch, Neukirchen, Vier Winde (Kurtenberg), Sürst-
Hardt, Loch, an Gut Waldau vorbei zurück nach Rheinbach über die Bad 
Münstereifeler Straße, Vor dem Dreeser Tor und über den Wilhelmsplatz zu-
rück zum Ziel wieder in der Martinstraße. 14,4 km sind in einer Runde mit 
247 Höhenmetern zurückzulegen.

6 Rennen mit unterschiedlicher Rundenzahl für die einzelnen Altersstufen, 
einige davon gleichzeitig aber zeitversetzt, werden am 17. Juni 2012 ab 
09.00 Uhr auf der Rennstrecke veranstaltet. Ende der Veranstaltung wird 
gegen 17.00 Uhr sein. Mehr zum Renntag erfahren Sie auf www.dm-rhein-
bach.de.

Bitte kommen Sie zu Start und Ziel am Sonntag, 17. Juni 2012, und feuern 
Sie die SportlerInnen bei ihrem Kampf um die Titel des „Deutschen Meisters 
2012“ an. Es werden ca. 500 Sportler mit ihren Angehörigen, Betreuern und 
Fans aus ganz Deutschland erwartet. Essen und Trinken gibt es reichlich 
und sportliche Höchstleistungen noch dazu. Da es der Wettergott in den ver-
gangenen Jahren überwiegend gut mit den Rennfahrern gemeint hatte, hof-
fen wir auch diesmal auf trockenes Radfahrwetter und einen störungsfreien 
Verlauf.

Die Anwohner an der Rennstrecke und Ausflügler weisen wir auf polizeilich 
genehmigte Absperrungen, Umleitungen, Park- und Halteverbote hin und bit-
ten hierfür im Sinne der Förderung des Nachwuchses im Radsport um Ihr 
Verständnis.

Rudi Klotz
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„Kultur im Hof“ – Live-Musik und Literarisches  
mit dem ganz besonderen Flair

Endlich Sommer! Endlich wieder „Kultur im Hof“! Voller Vorfreude ist die große 
Fangemeinde dieser sehr beliebten Veranstaltungsreihe mit dem ganz besonde-
ren Flair. Die ehrenamtlichen Organisatoren Angie und Erich Marschall freuen 
sich, auch in diesem Jahr wieder ein attraktives Programm vorstellen zu kön-
nen, das für jeden Geschmack etwas bietet. Insgesamt 28 Veranstaltungen ha-
ben sie auf die Beine gestellt, 21 davon unter dem Label  „Kultur im Hof“ mit 
Rock, Pop und Blues, Jazz, Country, Folk und Dixieland, Swing, Hillbilly, Kölsch 
Rock und Bigband-Sound. Vier weitere Veranstaltungen gibt es als „Literatur im 
Takt“ – stimmungsvolles Vergnügen mit Literatur und Musik – in Kooperation 
mit der öffentlichen Bücherei St. Martin und der Buchhandlung Kayser, eine 
„Ope(r)n Air am Hexenturm“ mit Klassik von Schumann bis Bizet. Einen beson-
deren Erfolg konnte die Premiere der „Winter“-Veranstaltungen „Christmas Spe-
cial“ im vergangenen Jahr verbuchen, damit haben sie auch künftig ihren festen 
Platz im Veranstaltungsplan: „Rockin’ Christmas“ mit etwas anderen Weih-
nachtsliedern und „Himmlische Weihnachten“ mit internationalen und traditio-
nellen Weihnachtsliedern.

Für alle Sparten gilt: Eintritt frei! Natürlich freuen sich Auftretende sowie auch 
die Veranstalter, wenn ihr Publikum einen kleinen Obolus „in den Hut“ wirft. Als 
Dankeschön für entspannte Stunden mit Freunden und netten Leuten im be-
sonderen Ambiente des historischen Fachwerkhofes oder im Schatten des mit-
telalterlichen Hexenturms bei Live-Musik, Literarischem und einem guten Gläs-
chen.  

In diesem Jahr treffen die Fans von „Kultur im Hof“ wieder viele „alte Bekannte“, 
lernen aber auch eine Reihe von neuen Gruppen kennen und sicherlich auch 
schätzen. 

Im einzelnen: Eröffnet wird die Veranstaltungsreihe am Freitag, 15. Juni, um 
19 Uhr zum siebten Mal mit der Sunny Side Bigband der Musikschule. Gleich 
am nächsten Tag geht es weiter mit alten Bekannten: Tom T. Marshall und Mary 
Ann’s Line Dancers mit Country und Rock’n’Roll (16. Juni, 19 Uhr). Eine große 
Fan-Gemeinde haben die Lokalmatadoren „PVW – Paar Vum Weiher“, die in Köl-
scher Mundart Songs bekannter Gruppen, aber auch eigene präsentieren (Frei-
tag, 22. Juni, 19 Uhr). Mit „After Midnight“ kommen Rock-Pop-Kultsongs der 
60er und 70er Jahre in den Himmeroder Hof (Freitag, 29. Juni, 19 Uhr). Eigens 
aus Rheinhessen reisen die „Ingelheimer Konfettis“  an, die nicht nur in Hör-
funk und Fernsehen auftreten, sondern sich besonders freuen, ihr Publikum 
zum dritten Mal in der besonderen Atmosphäre des Fachwerkhofes zu begeis-
tern (Samstag, 30. Juni, 19 Uhr). Zum ersten Mal mit von der Partie sind „Tetra 
Takt“, die sechsköpfige Rheinbacher Band mit Kölsch-Rock und Oldies (Freitag, 
6. Juli, 19 Uhr). Aus Rheinbachs liebster Nachbarstadt kommen die „Hot Jazz 
Boys“ mit ihrem Dixie Land (Sonntag, 8. Juli, 11 Uhr). „Kriminaltango“ heißt es 
bei „Literatur im Takt“ mit dem kleinen Musiktheater von Sabine Paas und Ralf 
Gscheidle am Dienstag, 10. Juli, 19 Uhr. Die Partyband „Come on!“ sorgt am 
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Freitag, 20. Juli, 19 Uhr, für Stimmung und gute Laune. Von Anfang an Teil von 
„Kultur im Hof“ ist die „Oldie GmbH“, die auch in diesem Jahr wieder interna-
tionale Oldies der 30er bis 60er Jahre spielt (Sonntag, 22. Juli, 11 Uhr). Mit 
„Mandovocale Licht & Schatten“ geht es weiter bei „Literatur im Takt“ am Diens-
tag, 24. Juli, 19 Uhr. Die Rheinbacher Band „PlayOff“ spielt zum ersten Mal bei 
„Kultur im Hof“ Klassiker internationaler Musiklegenden (Freitag, 27. Juli, 19 
Uhr). Ebenfalls Newcomer: „Swing House“ aus Köln mit Dixieland, Swing und 
kölschem Humor (Sonntag, 29. Juli, 11 Uhr). Wieder dabei: „Just for Fun“ mit 
Rock, Pop & Blues (Freitag, 3. August, 19 Uhr) und „Hot Pepper Jazz Band“ mit 
Chicago Jazz (Sonntag, 5. August, 11 Uhr). Neuerscheinung bei „Literatur im 
Takt“: Konzertlesung „Liebe ist ein Höllenhund“ mit Stories und Gedichten von 
Charles Bukowski und Songs von Tom Waits und Frank Zappa (Dienstag, 7. Au-
gust, 19 Uhr). Mit ihrem Kölsch Jazz Programm sind „Jupp Muhr & et Kölsche 
Jazz Trio“ unter dem Titel „Et bliev alles anders“ am Freitag, 10. August, 19 Uhr, 
im Himmeroder Hof. „Heiter bis wolkig“ geht es dann weiter mit Anekdoten und 
Gedichten von Eugen Roth bei „Literatur im Takt“ am Dienstag, 14. August, 
19 Uhr. Ebenfalls neu: „The Basics“, die Live Coverband, mit Rock & Pop von 
Pink bis Tina Turner (Freitag, 17. August, 19 Uhr). Direkt aus dem Kölner 
Strickstrumpf kommen „Listen here“ nach Rheinbach mit Jazz, Blues, Boogie & 
Rock’n’Roll ( Sonntag, 19. August, 11 Uhr). „Hillbilly Deluxe“ sind mit Country 
music at its best am Freitag, 24. August, 19 Uhr, im Himmeroder Hof. Ins „Zi-
geunerleben“ entführt Silke Stapf mit der Gesangsschule „Soundcheck“ und 

Mit dabei bei „Kultur im Hof“: Die ingelheimer Konfettis
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Solisten bei der „Ope(r)n Air am Hexenturm“ am Samstag, 1. September, 19 Uhr. 
Mit Rock-Classics der 60er bis 90er Jahre werden „handmade“ einheizen (Frei-
tag, 7. September, 19 Uhr). Und den furiosen Abschluss macht Rheinbachs 
Rock-Kult-Band „Tiebreaker“ im 40. Jahr ihres Bestehens mit „Classic Voices“ 
(Freitag, 14. September, 19 Uhr). In der Adventszeit wird es wieder weihnacht-
lich mit „Rockin’ X-mas“ von „After Midnight“ (Freitag, 7. Dezember, 19 Uhr) 
und „Himmlische Weihnachten“ mit Evelyne Wehrens, Martin A. Koch und Adolf 
Hambach am Samstag, 8. Dezember, 19 Uhr.

Verantwortlich für die Veranstaltungen ist die Stadt Rheinbach. Die Kostenneu-
tralität ist gewährleistet durch die freundliche Unterstützung von Sponsoren 
und durch das ehrenamtliche Engagement der Organisatoren. Der Eintritt ist 
frei, freiwillige Spenden an die Künstler „in den Hut“ sind willkommen. Veran-
staltungsort für „Kultur im Hof“ und „Literatur im Takt“ ist der Himmeroder Hof, 
Himmeroder Wall 6. Alle Konzerte finden auch bei Regen statt. Veranstaltungsort 
für „Oper(r)n Air am Hexenturm“ ist der Innenhof der Grundschule St. Martin, 
Bachstr. 17, nur bei sehr schlechtem Wetter Stadttheater Königsberger Str. 29. 

Der Museumsshop des Glasmuseums im Himmeroder Hof ist parallel zu allen 
Veranstaltungen geöffnet. Zu Sonderausstellungen haben die Gäste des Abend-
programms freien Eintritt.

www.kultur-im-himmeroderhof.de
Für die Organisatoren: 

G. Saxler-Schmidt

Neu im Glasmuseum: 

Internationales Studioglas – Sammlung Mülstroh 
1.7. – 2.9.2012

Zur Eröffnung der Ausstellung

Internationales Studioglas – Sammlung Mülstroh

am Sonntag, dem 1. Juli 2012, 11.00 Uhr 
sind alle Freunde der Glaskunst herzlich eingeladen

Begrüßung:
Stefan Raetz, Bürgermeister, und Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 

Grußworte:
Joachim Strasdas, Vorsitzender „Freunde edlen Glases“ e.V, und Klaus Mülstroh

Festvortrag:
Prof. Ingrid Conrad-Lindig,  

Institut für Künstlerische Keramik und Glas Höhr-Grenzhausen

Der Bürgermeister 
i.A. Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin
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Luxus auf dem Lande – Römisches Glas aus Flerzheim
Den Rheinbachern liegt ihre antik-römische Vergangenheit von jeher am Her-
zen. Wann immer ein neues Baugebiet erschlossen wird – fast immer stößt man 
auf Bodenfunde aus der Römerzeit. Sie zeugen sowohl vom relativen Wohlstand 
der damaligen „upper class“ als auch von den bescheidenen Lebensverhältnis-
sen der einfachen Landbevölkerung. Als Glücksfall erwies sich die Entdeckung 
der nachweislich vom 1. bis Anfang des 5. Jahrhunderts n. Chr. kontinuierlich 
bewohnte Flerzheimer villa rustica, die 1979–86 die ergraben wurde. Es handel-
te sich um eine durch den Kiesabbau notwendig gewordene Rettungsgrabung. 
Innerhalb der villa wie auch außerhalb ihrer Mauern wurden Gräberfelder mit 
zum Teil reichen Grabbeigaben entdeckt. 

Fast dreißig Jahre später arbeitete Frau Constanze Lösch die Flerzheimer Alt-
grabung von 1982 im Rahmen ihrer 2011 angenommenen Magisterarbeit „Das 
nördliche Gräberfeld zur villa rustica bei Rheinbach-Flerzheim, Rhein-Sieg-
Kreis“ akribisch auf. Sie kam zu sehr aufschluss-
reichen Forschungsergebnissen, die es verdienen, 
über die wissenschaftlichen Kreise hinaus einem 
größeren interessierten Publikum zugänglich ge-
macht zu werden. Angesichts der begrenzten 
räumlichen Möglichkeiten im Glasmuseum muss 
aber eine Auswahl getroffen werden. Aus dem um-
fangreichen Flerzheimer Fundkomplex konzent-
riert sich die Auswahl – aus naheliegenden Grün-
den – auf die Glasfunde. Auch diese relativ kleine 
Objektgruppe vermag es, ein Schlaglicht auf den 
bescheidenen „Luxus auf dem Lande“ zu werfen. 
Sie wird für die Dauer der Ausstellung vom LVR-
LandesMuseum Bonn leihweise zur Verfügung ge-
stellt. 

Zur Eröffnung der Ausstellung am Samstag, dem 16. Juni 2012, 
20.00 Uhr sind alle Freunde der Römerzeit wie auch der antiken Glaskunst 

herzlich eingeladen.

Begrüßung: 
Stefan Raetz, Bürgermeister, und Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 

Einführung: 
Constanze Lösch, M.A.

Die Finissage der Ausstellung am 2. September 2012
fällt mit dem diesjährigen Römertag zusammen,  

den der Freundeskreis Römerkanal e.V.  
zusammen mit dem Naturparkzentrum Rheinland und dem  

Glasmuseum Rheinbach veranstaltet.

Stadt Rheinbach – der Bürgermeister 
i.A. Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin



14

Workshops für Kinder und Erwachsene in der  
Offenen Museumswerkstatt im Glasmuseum Rheinbach 

im Juni 2012

Modeschmuck aus Glas in der Glasverschmelzungstechnik 
Workshop für Erwachsene mit Dr. Wolfgang Schmölders  
Samstag, 02.06.12, 12.00 – 16.30 Uhr 

Keine Perlen? Nein, keine Perlen! Und doch Schmuck aus Glas, für die Dame, 
für den Herrn. 

Wir fertigen in der Technik der Glasverschmelzung (Glas-Fusing): 

Ohrschmuck, Halsschmuck, Knöpfe, Broschen, Haarspangen, Nadeln, Krawat-
tennadeln, Manschettenknöpfe, Ringe. Rund oder eckig, auffallend oder dezent 
– alles ist möglich. 

Eine reiche Auswahl an farbigen Gläsern und Spezialgläsern steht zur Verfü-
gung.

Materialkosten entstehen nach Verbrauch für Glas und Furnituren. Ein Abhol-
termin zum Empfang der fertigen Schmuckstücke wird mit den Teilnehmer/
innen im Kurs vereinbart. Anmeldung erforderlich.

Teilnehmer: min. 8 – max. 10 Personen

Gebühr: 39,- € zuzügl. Materialkosten nach Verbrauch (42 €/kg)

Silberschmuck mal anders 
mit SILVER CLAY (PMC3 Silber Tonmasse) 
Workshop für Erwachsene mit Adriana Corullón de Adams 
Samstag, 09.06.12, 11.00 – 17.30 Uhr

PMC3 ...ist es möglich, mit Knetmasse zu arbeiten und als Ergebnis Schmuck 
aus reinem Silber zu erhalten? Mitsubishi entwickelte in der 90er Jahren eine 
tonähnliche Masse, bestehend aus reinem Silber, Bindemitteln und Wasser, die 
sich verarbeiten lässt wie Ton. PMC3 wird mit wenigen Werkzeugen wie Knet-
masse modelliert, gerollt, gepresst und gestaltet. Erhitzt auf hohe Temperatur 
verbrennt das Bindemittel und die Metallpartikel schmelzen zusammen. Das 
Ergebnis ist ein Schmuckstück aus 925er Silber. Da die Technik sehr einfach 
ist, können Sie an einem Tag einen  Anhänger, einen Ring und ein Paar Ohr-
ringe herstellen. 

Teilnehmer. max. 6 Personen 

Kursgebühr:  59,00 € (Werkzeuge, Dremel, Poliergerät, Ofen, PMC3 Spritze, 
PMC3 Paste sind in den Kursgebühren inbegriffen) Material: 
PMC3 Clay, 25g (das Silberpreis richtet sich nach dem Tages-
preisen) 65,80 €. Synthetische Steine, 925er Silberösen, etc. 
können bei der Dozentin erworben werden. 

Anmeldung erforderlich.
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Farbe erleben – Gestaltung einer Glasschale 
Workshop für Kinder

Nach einer Vorlage fertigen die Kinder mit Glasmalfarben gepunktete Glasschei-
ben, die anschließend im Brennofen zu einer Schale geformt werden. Bitte 
Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforderlich.

Realisierung: Andrea Stolte-Linden
Samstag, 16.06.12, 14.00 – 15.30 Uhr
Für Kinder von 6 bis 14 Jahren · Mind. 6 – max. 12 Kinder
Kosten: 15,00 Euro · Inkl. Material und Museumseintritt

Im Rahmen des regionalen Kooperationsprojektes KinderKunstKinder 
sind im Juni folgende Workshops vorgesehen: 

Party mit Perücke oder Rokoko meets Recycling 
4-stündiger Workshop für Schulklassen

Schon vor zweihundertfünfzig Jahren, im Zeitalter des Rokoko, wurde oft und 
gern gefeiert. Vorbild für die heitere Lebensart, für Architektur, Kunsthandwerk 
und Mode jener Zeit war Paris. Für den großen Auftritt bei Hofe, aber auch beim 
Maskenball oder im Salon war die sorgsam frisierte und gepuderte Perücke ein 
unentbehrliches Muss. Wir nähern uns dieser vergnügungssüchtigen Epoche 
auf besondere Weise: Aus einfachen Recycling-Materialien (wie z.B. Füllmate-
rial, Schaumstoff, Joghurtbechern, Stoffen, alter Kleidung) gestalten wir origi-
nelle Rokokoperücken. Die Monturen für den Unterbau und das Recycling-Ma-
terial werden gestellt. Zum Abschluss wird passend dazu geschminkt. Einfa-
ches Material – große Wirkung garantiert! 

Realisierung: Annette Kremmin
Termine für Grundschulen und weiterführende Schulen nach Verein-
barung ·  Kosten: 5,00 Euro pro Schüler

Von der Scherbe zur Brosche 
Schmuckworkshop für Schulklassen

Zuerst schauen wir uns gemeinsam die Sonderausstellung „Schmuck – Klein-
odien – Objekte“ der Künstlerin Heide Simm an. Dabei erhalten wir einen Über-
blick über die faszinierenden Gestaltungsmöglichkeiten der Künstlerin, die mit 
einer großen Vielfalt an Materialien arbeitet. Danach werden die Kinder aus 
Glasscherben Broschen oder Kettenanhänger fertigen. Die Schmuckstücke wer-
den im Schmelzofen gebrannt und können später im Glasmuseum abgeholt 
werden. Anmeldung erforderlich.

Realisierung: Andrea Stolte-Linden
Termine für Grundschulen und weiterführende Schulen nach Verein-
barung · Kosten: 5,00 Euro pro Schüler
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Mein Traumkleid 
Workshop für Schulklassen

„Mode ist nicht nur eine Frage der Kleidung. Mode hat etwas mit Ideen zu tun, da-
mit, wie wir leben“ (Oscar Wilde). Die Welt der Mode ist faszinierend! Modedesigner 
erarbeiten Entwürfe, Models führen sie auf Modeschauen oder Messen vor. Welches 
Mädchen oder welcher Junge würde nicht gern ein eigenes Label entwickeln? Wir 
entwerfen die schönsten Kleider und bemalen mit Acrylfarben einen Frauentorso 
aus Pappmaschee. Bitte Schutzkleidung mitbringen! Anmeldung erforderlich.

Realisierung: Bozena Yazdan
Termine für Grundschulen und weiterführende Schulen nach Vereinba-
rung · Kosten: 5,00 Euro pro Schüler

Neue Workshops für Schulklassen 

Sandstrahltechnik – Vom Altglas zur Vase

Immer wieder bringen wir Flaschen zum Altglascontainer. Da war was Leckeres 
drin, aber die Flaschen waren nur Verpackung. Altglas ist ein ideales Recycling-
produkt. Es kann beliebig oft wieder eingeschmolzen und zu neuen Produkten 
verarbeitet werden. Altglasrecycling schont die Rohstoffquellen und damit unse-
re Umwelt. Manche Altglasflaschen haben ganz interessante, schöne Formen 
und Farben, aber meistens sind sie grün, braun oder klar. Bringt eine eckige, 
gründlich gesäuberte Altglasflasche mit, von der auch alle Metall- und Kunst-
stoffteile entfernt wurden. Mit Hilfe der Sandstrahltechnik verwandeln wir sie 
zu einer Designervase. Wir arbeiten mit Klebefolie und Cutter. Bitte Schutzklei-
dung mitbringen. Anmeldung erforderlich.   

Leitung:  Stefanie Stanke
Gebühr:  8,- €  (einschl. Materialkosten u. Eintritt)
Nur für das 4. Schuljahr der Grundschulen und für weiterführende Schulen: 
5. und 6. Schuljahr, Termine nach Vereinbarung

„Auf die Plätze fertig – spiegeln“

Zaubert bei uns dekorative Spiegelkacheln. Wir gestalten in der Sandstrahltech-
nik eine Spiegelkachel. Damit sie etwas Farbe bekommt, benutzen wir auch 
Glasmalstifte. Ihr könnt  den Rand des Spiegels als Rahmen gestalten oder den 
Spiegel als Gesamtbild. Ihr arbeitet mit Klebefolie und Cutter. Bitte Schutzklei-
dung mitbringen. Anmeldung erforderlich. 

Leitung:  Stefanie Stanke
Gebühr:  8,- €  (einschl. Materialkosten u. Eintritt)
Nur für das 4. Schuljahr der Grundschulen und für weiterführende Schulen: 
5. und 6. Schuljahr, Termine nach Vereinbarung

Information und Anmeldung: Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 
53359 Rheinbach · Tel. 0 22 26/91 75 01 · glasmuseum@stadt-rheinbach.de · 
www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan
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Die Gleichstellungsbeauftragte informiert

Fünfte Bonner Frauenwoche vom 11. bis 14. Juni 2012

Der Arbeitskreis der Gleichstellungsbeauftragten im Rhein-Sieg-Kreis und der 
Stadt Bonn veranstaltet gemeinsam mit der Beauftragten für Chancengleichheit 
der Agentur für Arbeit Bonn vom 11. bis 14. Juni 2012 die fünfte Bonner Frau-
enwoche. Alle interessierten Frauen sind herzlich zu den in der Arbeitsagentur 
in Bonn, Villemombler Str. 101 stattfindenden Veranstaltungen eingeladen.

An vier Tagen werden Fachvorträge und Workshops rund um das Thema Frau 
und Beruf angeboten. Bewerbungsunterlagen und -strategien stehen dabei 
ebenso auf dem Programm wie Auswahlverfahren, Zeitmanagement oder Arbei-
ten im Ausland. Die Teilnahme ist kostenlos. Aufgrund der begrenzten Plätze ist 
für alle Veranstaltungen eine Anmeldung erforderlich, per Telefon unter 0228/ 
924-1431 oder per E-Mail an Bonn.BCA@arbeitsagentur.de.

Veranstaltungsflyer der fünften Bonner Frauenwoche liegen am Infostand der 
Gleichstellungsbeauftragten im Rheinbacher Rathaus-Foyer zur Mitnahme aus. 
Das komplette Programm findet sich auch im Internet unter www.gleichstel-
lungsbeauftragte.rheinbach.de.

Frauennetzwerk Rheinbach lädt ein zur Infoveranstaltung 
„Mediation – Vom Streit zur Verständigung“

Am Donnerstag, dem 21. Juni 2012, findet ab 19 Uhr das nächste Treffen des 
Frauennetzwerks Rheinbach statt. Rechtsanwältin Petra Hesse-Dubyk wird an 
diesem Abend die Mediation, ein Verfahren zur Lösung von Konflikten vorstel-
len. Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen.

Konflikte entstehen überall dort, wo Menschen miteinander umgehen; beispiels-
weise im Geschäftsleben, in der Familie und Nachbarschaft, am Arbeitsplatz 
und in der Schule,. Sehr häufig werden Gerichte zur Konfliktbeilegung heran-
gezogen, wobei am Ende meist nur eine Partei gewinnt, die andere aber verliert.

Mediation ist eine strukturierte Methode zur Lösung von Konflikten, bei der eine 
neutrale dritte Person – der/die Mediator/in – zwischen zwei oder mehreren 
Parteien vermittelt und diese darin unterstützt, eine gemeinsame und interes-
sensgerechte Lösung zu erarbeiten. Ein nervenaufreibendes, zeit- und kosten-
intensives Gerichtsverfahren kann dadurch zumindest verkürzt oder gänzlich 
vermieden werden. Die Veranstaltung richtet sich an alle, die sich über die Mög-
lichkeit einer selbstverantwortlichen und einvernehmlichen Regelung von Strei-
tigkeiten durch Mediation informieren möchten.

Eine Anlaufstelle für die Frage, ob das Mediationsverfahren oder das Aufsuchen 
anderer Fachleute der geeignete Weg zur Lösung eines Konfliktes ist, ist das 
„Konfliktlotsentelefon“. Auch darüber wird die Referentin informieren.
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Die Veranstaltung findet statt im Ratssaal im Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, 53359 Rheinbach. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Für weitere Informationen steht die Gleichstellungsbeauftragte gerne zur Ver-
fügung: Tel. 02226/917-103 (8 bis 12 Uhr), Mail mechthild.schneider@stadt-
rheinbach.de.

Der Bürgermeister 
i.A. Mechthild Schneider

Veranstaltungskalender  
für den Monat Juni 2012

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Freitag, 01.06.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclub „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen

20:00 Uhr Irish Folk Session für Liebhaber des irischen Folk im Kutschenmu-
seum, Koblenzer Str. 4. Wir freuen uns auf jeden, der selbst ein Inst-
rument mitbringt und mit uns spielt. Gäste, die gerne zuhören sind 
uns ebenso willkommen. Einlass: 19.30 Uhr

20:00 Uhr Stammtisch der Wormersdorfer Ex-Tollitäten in der Gaststätte „Im 
Treffpunkt“, Beienbruch 7. Infos unter 02225 6932

20:00 Uhr Monatliches Treffen der Hundefreunde Rheinbach im Restaurant „Ei-
feltor“, Aachener Str. 18-20. Infos unter 02226 10463 und 02643 8424

20.00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 02.06.2012
 02. – 04.06.2012 Schützenfest in Oberdrees  

St. Hubertus Schützenbruderschaft Oberdrees e. V. Oberdrees, www.
schuetzen-oberdrees.de 

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 14:00 Uhr Abenteuer Wald für Kinder von 6-10 Jahren, hier wird mit allem ge-
arbeitet, was der Wald zur Verfügung stellt. Infos / Anmeldungen im 
Familienzentrum der Lebenshilfe, Integrative Kindertagesstätte „Ras-
selbande“ Rheinbach, Koblenzer Str. 6b, 02226 17470, Beitrag 15 €

Sonntag 03.06.2012
7:45 Uhr „Durch das wildromantische Enderttal“, ca. 24 km, Hotel Weißmühle, 

Greimersburg, Maria Martental, Trittsicherheit erforderlich, Ruck-
sackverpfl., Treff: REWE-Parkplatz Wanderführer: Ludwig Schlink-
mann, www.rheinbach-wandern.de 
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9:00 Uhr Exkursion zur Dohlenkolonie – im Schlosspark Brühl, Treffpunkt: 
9:00 Uhr, Himmeroder Wall, 10:00 Uhr – Bahnhofsvorplatz Brühl, 
Leitung: Ruth Pomp 02226 12562, www.naturschutz-rheinbach-vor-
eifel.de 

9:30 Uhr „Steig aus und wandere im Nitztal“ Rucksackverpflegung, Schluss-
einkehr, Wanderkm.: 16 Treff mit PKW: Himmeroder Wall, Mit-
fahrant.: 7,50 Euro Wf: Karl-Heinz Schlosser, www.eifelverein-rhein-
bach.de

11:00 Uhr „Familienwandertag“ für Familien mit Kindern ab 6 Jahren, Wande-
rung entlang der römischen Wasserleitung, Anmeldung erforderlich, 
T.: 02226 6959 (Führung: Klaus W. Hofmann) Treffpunkt: Euskir-
chen-Niederkastenholz, an der Kirche www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 04.06.2012
13.00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6 b. kosten-
frei. Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde in den Räumen der Hospizgruppe e.V., 
Römerkanal 11 (Seniorenheim). Es besteht die Möglichkeit, mit ande-
ren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen oder mit Trauer-
begleitern zu sprechen 02226 900433

16.30 – 18.00 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das Pro-
gramm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos, Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarrzent-
rum, Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

17:30 – 18:30 Uhr UWG-Bürgersprechstunde bei Gerhard Bühler, Schubertstr. 12. 
Rheinbach, tel. Anmeldung erbeten 02226 5208

Dienstag, 05.06.2012
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-

str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe, Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Kob-
lenzer Str. 6b; (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14 – 
18. Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich austau-
schen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos unter 
02226 903601

Mittwoch, 06.06.2012
10:00 – 12:00 Uhr Monatliches Treffen der ehem. Bediensteten der JVA Rheinbach in 

der Gaststätte „Zur alten Post“, Pützstr. 1, Rheinbach

14:00 Uhr Besuch des Posttowers Bonn – der Kolpingfamilie Rheinbach, Abfahrt 
13:00 Uhr mit Privat-Pkw, Himmeroder Wall, Anmeldung Christian 
Esser: 02226 3983
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15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

18:00 – 19:00 Uhr Sprechstunde der UWG-Fraktion in den Räumen der „Neuen Pfade 
für Jugendliche“, Koblenzer Str. 6, Rheinbach, Ratsherr Albert Wessel

18:00 Uhr „Radwanderung in den Kottenforst“, Treffpunkt: Parkplatz Kerami-
kerstrasse,  Wf: Franz von Meer, www.eifelverein-rheinbach.de

Donnerstag, 07.06.2012 (Fronleichnam)
14:00 Uhr „Senioren-Wanderung“ mit dem „Eifelverein“ durch den Rheinbacher 

Wald Wanderung ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke, Am 
Stadtpark, Info.:Tel.: 02226 913029 oder 02226 916769

11:00 Uhr „Radtour und BBQ“, Treffpunkt: Tennisanlage Schubertstr. 58 A,  
Tennis Tk am Stadtwald Rheinbach

11:00 Uhr „Offenes Damen-Tennisturnier“,  Radtour und BBQ, Treffpunkt: Ten-
nisanlage Schubertstr. 58 A, Tennis Tk am Stadtwald Rheinbach

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach, im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

16.30 – 17.30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei. Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz

19:00 Uhr Monatstreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde e. V. im Himme-
roder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im Merzbacher Hof, Merzbacher Str. 27, 
Rheinbach-Merzbach. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Freitag, 08.06.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

17:00 Uhr Stammtisch Freundeskreis Sudetenland im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Str. 18-20

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Buhrend-Treiber, Tel. 02226 8959718

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 09.06.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847und im 
Internet.
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Sonntag, 10.06.2012
vom 20. – 17.06. 10 Jahre Ökumenische Hospizgruppe e.V. Rheinbach-Meckenheim-

Swisttal – Ausstellung im Glaspavillon Rheinbach , Eintritt frei

9:00 Uhr „Steig aus und wandere im Eifel Nationalpark“, Rucksackverpfle-
gung, Schlusseinkehr, Wanderkm: 15, Dauer ca. 5 h, Treff mit PKW: 
Himmeroder Wall, Mitfahranteil: 9,00 Euro Wf: Dieter Lache

10:00 – 18:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, OBI-Markt, Rheinbach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 und 
Internet

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

17:00 Uhr 10 Jahre Ökumenische Hospizgruppe e.V. Rheinbach-Meckenheim-
Swisttal – Festgottesdienst mit anschließendem Empfang und Ballon-
start. Mit Pfarrer und Kabarettist Rainer Schmidt sowie Pater Horst 
Liedtke, Pallottikirche, Pallottistraße, Rheinbach

Montag 11.06.2012
13.00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6 b. kosten-
frei. Weitere Infos unter 02226 17470

16.30 – 18.00 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das Pro-
gramm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teilnah-
me ist kostenlos, Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, Lin-
denplatz

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen u. Bürger ab 50 + sind herzlich 
willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.zwar-
rheinbach.de

19:00 Uhr Treffen der ehem. Aktiven des Spielmannszuges 1902 Rheinbach im 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach. Infos 02226 
3983

Dienstag, 12.06.2012
15:00 Uhr „Senioren-Radwanderung zu den Kamelen“, Treffpunkt: Parkplatz 

Keramikerstraße, Wanderführer: Edith Lorbach, www.eifelverein-
rheinbach.de

19:30 Uhr 10 Jahre Ökumenische Hospizgruppe e.V. Rheinbach-Meckenheim-
Swisttal – Wenn der Mensch lacht, ist er leicht wie ein Engel”, Diakon 
und Büttenclown Willibert Pauels, Eintritt frei, Burg Heimerzheim, 
Kölner Str. 1, Swisttal

Mittwoch, 13.06.2012
9:00 Uhr „Die römische Wasserleitung aus der Eifel nach Köln“, Rucksackver-

pflegung; Gehzeit ca. 6:00 Stunden, Wanderkm: 16; Treff: Wander-
parkplatz Waldlehrpfad Am Herkenbusch in Alfter-Impekoven, Wf.: 
B. Lichtenthal und U. Tamoschat, www.eifelverein-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos unter 02226 85214
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17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
str. 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411. Leitung: Ratsherr 
Bernd Beißel

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
str. 12 (Dachg.); Anmeldung: KarstenLogemann@FDP-Rheinbach.de 
oder 0151 23521220

19:30 Uhr 10 Jahre Ökumenische Hospizgruppe e.V. Rheinbach-Meckenheim-
Swisttal –  Podiumsdiskussion „Menschenwürde / Selbstbestimmung 
in der letzten Lebensphase“, Prof. Dr. L. Radbruch, Lehrstuhlinh. für 
Palliativmedizin, Uni BN, M. Müller, ALPHA NRW, J. Bauer, Rechts-
anwalt, Eintritt frei, Ratssaal, Himmeroder Hof, Glasmuseum

20:00 Uhr Treffen der „Freunde von Sevenoaks“ im Restaurant „Eifeltor“, Aache-
ner Str. 18-20, Rheinbach

Donnerstag, 14.06.2012
9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 

und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23. Anmeldung er-
forderlich unter 02226 9090704

14:00 Uhr „Senioren-Wanderung“ mit dem „Eifelverein“ durch den Rheinbacher 
Wald Wanderung ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke, Am 
Stadtpark, Info.:Tel.: 02226/913029 oder 02226/916769, www.eifel-
verein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16.30 – 17.30 Uhr Reisen ins Geschichtenland Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei. Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz

18:00 Uhr „Feierabendwanderung für Berufstätige durch den Rheinbacher 
Wald.“ Treff: Himmeroder Wall, Wf.: Heinz Kessel, www.eifelverein-
rheinbach.de

18:00 – 20:15 Uhr Vortrag: „ Depression – eine neue Volkskrankheit“, Referentinnen: Dr. 
Anna-Helga Kern, Ärztin für Neurologie u. Psychiatrie, Gesundheits-
amt RSKSabine Graaf, Leiterin des soz.-psych. Zentrums f. d. linksrh. 
RSK in Meckenheim, gebührenfrei, Ratssaal, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach 

19:00 Uhr Kunst auf dem Campus – Werkschau 2012-05-16-05-16, Eröffnung 
der Jahresausstellung des KUNSTFORUM ‚99 Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg, Rheinbach

19:30 Uhr „Aktuelle Stunde“ der Eisenbahn-Freunde Rheinbach im Restaurant 
„Eifeltor“, Aachener Str. 18-20. Weitere Infos: 02226 1697918 oder 
www.efr-ev.de, Gäste sind gerne willkommen! 

Freitag, 15.06.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

19:00 Uhr Eröffnungsveranstaltung „Kultur im Hof“ – Swing, Funk, Rock mit 
der Sunny Side Bigband der Musikschule, Himmeroder Hof, Rhein-
bach
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19:30 Uhr 10 Jahre Ökumenische Hospizgruppe e.V. Rheinbach-Mecken-
heim-Swisttal – Musik- und Literaturabend, L-Trio Jazz und Jazz-
Pop, Leon, Luis und Levin Ruppert, Lesung von Karyn v. Ostholt-
Haas und Manfred Haas –, Schmunzel „A B Zett“, ein heiterer Streif-
zug durch das Alphabet, Archeorchester unter der Leitung von 
Swaantje Rönnau spielt J. S. Bach, Eintritt frei, Theodor-Heuss-Real-
schule, Königsberger Str. 30, Meckenheim

19:30 Uhr NCR-Preisskat-Turnier im Clubhaus des NCR Blau-Gold 1966 e.V., 
Mozartstr. 10 c, Rheinbach, Infos/Anmeldung: Dieter Bückmann, 
Tel. 0163-3375118 / kdtblaugold@arcor.de 

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 16.06.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46
14:00 Uhr Planwagentour „Rund um Rheinbach“ mit anschl. Gemütlichen Bei-

sammensein, Altstadtplatz, Brauchtumsverein Rheinbach e. V.
17:00 Uhr Alte Musik-Reihe in Ipplendorf, Dorothee Simone mit Musikschü-

lerinnen und -schüler, Kirche, Ipplendorfer Straße Wormersdorf
19:00 Uhr „Kultur im Hof“, Tom T. Marshall – Country & Rock’n Roll, Himmero-

der Hof, Rheinbach

Sonntag, 17.06.2012
9:00 Uhr „Auf den Spuren der ´Rosa Mystica´“Rucksackverpflegung, Schluss-

einkehr, Wanderkilometer: 15, Treff mit PKW: Keramikerstraße; Mit-
fahr: 2,50 Euro Wf: U. Tamoschat, www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 – 17:00 Uhr „Komm ins Eifelhaus Kaffee trinken“ Neukirchener Weg 11, Rhein-
bach www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 Uhr NCR-Teilnahme aller Uniformträger am Festzug anlässl. des 100jäh-
rigen Bestehens des Karneval Komitee „Blau-Weiß“ Rheinbach. Treff: 
Wasemer Turm – Infos: Dieter Bückmann, Tel. 0163-3375118 , 
kdtblaugold@arcor.de

11:00 Uhr 30. Ramershovener Sibbe-Schröm Turnier in der Mehrzweckhalle Ra-
mershoven, Startgeld 10 €, Anmeldung ab 10:30 Uhr, Veranstalter: 
TTC Ramershoven

11:15 Uhr  Feierlicher Gottesdienst in der Kirche St. Martin Rheinbach aus An-
lass der 25-jährigen Partnerschaft mit der Kirchengemeinde „Unbe-
flecktes Herz Mariens, in Kiruhura / Ruanda. Musikalische Beglei-
tung durch den Chor „Cantiamo“, Leitung Frau Bartels.

17:00 Uhr 10 Jahre Ökumenische Hospizgruppe e.V. Rheinbach-Mecken-
heim-Swisttal –  Ökumenischer Abschlussgottesdienst mit Pfarrerin 
Claudia Müller-Bück und Pastor Michael Eschweiler, Evangelische 
Kirche, Sebastianusweg 7, Swisttal

Montag, 18.06.2012
13.00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6 b. kosten-
frei. Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde in den Räumen der Hospizgruppe e.V., 
Römerkanal 11 (Seniorenheim). Es besteht die Möglichkeit, mit ande-
ren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen oder mit Trauer-
begleitern zu sprechen 02226 900433
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16.30 – 18.00 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das Pro-
gramm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teilnah-
me ist kostenlos, Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, Lin-
denplatz

Dienstag, 19.06.2012
9:00 Uhr „Bahn fahren und wandern auf dem Schmetterlingspfad im Urfttal“, 

Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Wanderkm: 14; Treff Bahnhof 
Rheinbach Gleis 3, Fahrkarte ca. 5,50 Euro je nach Teilnehmerzahl, 
Wf: Heinz-Hubert Pfahl, www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen.

19:00 Uhr NCR-Damenversammlung im Clubhaus, Mozartstr. 10 c, Rheinbach 
Gäste herzlich willkommen. Infos: Ulrike Breuer, Tel. 02226 12803

19.00 Uhr  Treffen der „Partnerschaftsvereinigung Rheinbach–Deinze“ 
im Glasmuseum, Raum 13, Himmeroder Wall 6. Alle, die 
an freundschaftlichen Beziehungen mit unserer belgischen 
Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich eingeladen. 
Infos bei J. Hurtig, 02226 809018.

Mittwoch, 20.06.2012
17:30-18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. Lei-

tung: Walter Viethen, erreichbar unter Tel. 02225 14379

18:00 Uhr Radwanderung am „Erftmühlenbach“, Treff: P Keramikerstraße, Wf: 
Heinz Kessel, www.eifelverein-rheinbach.de

19:00 – 20:00 Uhr Sprechstunde der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen in den Frak-
tionsräumen, Kriegerstr. 12, Rheinbach

19:30 Uhr Stammtisch der Rheinbacher Piratenpartei, Mitglieder und interes-
sierte Bürger treffen sich zum Kennenlernen, Diskutieren, Organisie-
ren. Ansprechpartner: Klaus Reuter, Deborah Rupprecht, www.pira-
tenpartei-rhein-sieg.de 

Donnerstag, 21.06.2012
9:30 – 10:30 Uhr Offene Erziehungs- und Familienberatungsstelle Rhein-Sieg-Kreis, 

kostenlos, Ref.: Dipl.-Heilpädagoge Ch. Züchner, Anmeldung: 02225 
3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 

14:00 Uhr „Senioren-Wanderung“ mit dem „Eifelverein“ durch den Rheinbacher 
Wald, Wanderung ca. 2,5 Std., Treffpunkt: Gräbbachbrücke, Am 
Stadtpark, Info: Tel.: 02226/913029 oder  02226/916769, www.eifel-
verein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Café“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach, im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

16.30 – 17.30 Uhr Reisen ins Geschichtenland Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei. Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz
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Freitag, 22.06.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

19:00 Uhr „Kultur im Hof“, PVW – Paar Vum Weiher – Kölsche Mundart, Hime-
roder Hof Rheinbach

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 23.06.2012
9:30 – 15:00 Uhr Starke Eltern – Starke Kinder (mit Kinderbetreuung), 30 € Einzel-

pers. / 45 € Elternpaare einschl. Kinderbetreuung, gemeinsames Mit-
tagessen, Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf, 
Ref. Annette Söffing, Anmeldung: 02225 3601, familienzentrum@
wormersdorf.de 

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

9:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, Freizeitpark Rheinbach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 und 
Internet

10.00-14.30 Uhr Betreuung für Kinder von 1-8 Jahren, Im Familienzentrum der Le-
benshilfe, Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, 
Koblenzer Str. 6b, Weitere Infos unter 02226 17470, Unkosten für 
das 1. Kind 15 €, 2. Kind 8 €, 3,5 €

 Schützenfest in Wormersdorf
20:00 Uhr Königsball in der Schützenhalle zu Ehren unseres Königspaares Karl 

Heinz und Gabriele Lambertz – Eintritt frei 

Sonntag, 24.06.2012
 Exkursion zum Vogel XXL – Strauße in Remagen, Treffpunkt: Him-

meroder Wall, Leitung/weitere Infos: Ruth Pomp 02226 12562,  www.
naturschutz-rheinbach-voreifel.de 

9:00 Uhr „Steig aus und wandere von der Burgruine Nideggen zur Rur“, Treff 
mit PKW: Himmeroder Wall, Mitfahr: 6,00 Euro, Wf: Rolf Bähr, www.
eifelverein-rheinbach.de

10:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, HIT-Markt, Rheinbach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 und 
Internet

 Schützenfest in Wormersdorf
10.45 Uhr Treffen an der Pfarrkirche St. Martin
11.00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal, anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche
14.00 Uhr  Festzug mit den befreundeten Bruderschaften und Gästen durch 

Wormersdorf, anschl. Begrüßung auf dem Schützenplatz
15.00 Uhr Beginn der Schießwettkämpfe der auswärtigen Bruderschaften
15.00 Uhr Beginn Platzkonzert auf dem Schützenplatz
18.00 Uhr Bekanntgabe der Gewinner der Schießwettbewerbe und Ziehung der 

Tombolalose (Bürgervogel )  
Danach gemütlicher Ausklang des Schützenfestes

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei.
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Montag, 25.06.2012
13.00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6 b. kosten-
frei. Weitere Infos unter 02226 17470

16.30 – 18.00 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das Programm 
finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teilnahme ist 
kostenlos, Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, Lindenplatz

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen u. Bürger ab 50 + sind herzlich 
willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.zwar-
rheinbach.de

Dienstag, 26.06.2012
15:00 Uhr „Senioren-Radwanderung das r(h)einste Vergnügen: einmal rund um 

Rheinbach, Treff: P Keramikerstraße, Wf: Albert Plümer, www.eifel-
verein-rheinbach.de

Mittwoch, 27.06.2012
17:30-18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-

str. 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411. Leitung: Ratsherr Fred 
Bongartz

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach „Alt Merzbach“, Merzbacher 
Straße, Rheinbach-Merzbach, Infos unter 02226 3983

Donnerstag, 28.06.2012
14:00 Uhr „Senioren-Wanderung“ mit dem „Eifelverein“ durch den Rheinbacher 

Wald, Wanderung ca. 2,5 Std., Treffpunkt: Gräbbachbrücke, Am 
Stadtpark, Info: Tel.: 02226/913029 oder 02226/916769, www.eifel-
verein-rheinbach.de

15:0017:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen.

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16.30 – 17.30 Uhr Reisen ins Geschichtenland Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei. Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz

Freitag, 29.06.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

19:00 Uhr „Kultur im Hof“, After Midnight – Rock & Pop mit Kultsongs der 60er 
& 70er Jahre, Himmeroder Hof, Rheinbach

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332
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Samstag, 30.06.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, Raiffeisen Haus Rheinbach, Hauptstr. 36 -46, Rheinbach, 
Infos: Frau Wagner 02226 169193 und Internet

19:00 Uhr „Kultur im Hof“, Ingelheimer Konfettis – Showgruppe von Rock & Pop 
bis Operette & Musical, Himmeroder Hof, Rheinbach

20:30 – 23:00 Uhr „Familienabenteuer von Fledermäusen und Glühwürmchen“ für klei-
ne Forscher ab 8 Jahren und ihre Eltern. Treff: Naturstation der 
NABU in Swistal-Dünstkoven, Waldstr. Begrenzte Teilnehmer, Info: 
Michael Tantius-Rehling,Tel.: 02226 91 50 64, www.eifelverein-rhein-
bach.de

 

Liebe Theaterfreunde,

Die Spielzeit 2011/2012 ist erfolgreich zu Ende gegangen. Damit die kommende 
Spielzeit genauso erfolgreich wird, möchte ich Ihnen die Stücke vorab vorstel-
len. Das Kleine Theater Bad Godesberg hat einen Spielplan zusammen gestellt, 
der hoffentlich viele von Ihnen zu einem Theaterbesuch animieren wird. 

02. Oktober 2012  „Die Physiker“  
Schauspiel von Friedrich Dürrenmatt

28. Oktober 2012  „Ein Herz und eine Seele“  
Komödie von Wolfgang Menge

26. November 2012  „Der brave Soldat Schwejk“  
nach dem Roman Jaroslav Hasek

24. Januar 2013  „Zarah“  
Musik Revue 

10. März 2013  „99 Luftballons“  
Schlagerrevue der Familie Malente

10. April 2013  „Michael Kohlhaas“  
Schauspiel von Franziska Steinhof

23. Mai 2013  „Sonny Boys“  
Komödie von Neil Simon

Ich würde mich freuen, Sie als Zuschauer oder neuen Abonnenten in der kom-
menden Spielzeit begrüßen zu können. Für weitere Informationen stehe ich 
 Ihnen unter 02226/917502 gerne zur Verfügung. 

Der Bürgermeister  
i.A. Susanne Winkel

inTheater
STADTTHEATER Rheinbach KÖNIGSBERGER STRASSE 29
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 Sport in Rheinbach 

Fußball
Schwarz-Weiß Merzbach

Alle Spiele finden auf dem Sportplatz Weidenstraße, Merzbach, statt.

Sa, 02.06.2012
17:15 Uhr A-Junioren Kreisliga SW Merzbach – Godesberger FV

So, 03.06.2012
11:00 Uhr Frauen Kreisliga SW Merzbach – FC Eintracht Geislar
13:00 Uhr Kreisliga D SW Merzbach – SV Rheinwacht Fritzdorf
15:00 Uhr Kreisliga A SW Merzbach – DJK BW Friesdorf U 23

Fußball
1. FC Rheinbach

Alle Spiele finden auf dem Kunstrasenplatz Stadtpark Rheinbach statt.

So, 03.06.2012
10:30 Uhr Herren Kreisliga D 1. FC Rheinbach III – ISC AlHilal Bonn
12:30 Uhr Herren Kreisliga B 1. FC Rheinbach II – SC Fortuna Bonn III
15:00 Uhr Herren Kreisliga A 1. FC Rheinbach – SC Fortuna Bonn II
17:00 Uhr Frauen Kreisliga 1. FC Rheinbach – SV Ennert

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. Mai 2012

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum  56727 Mayen, 03.05.2012
DLR - Westerwald-Osteifel Bannerberg 4 
Landentwicklung Ländliche Bodenordnung Telefon: 02651/4003-0
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Telefax: 02651/4003-89 
Holzweiler-Esch
Aktenzeichen: 31088-HA 10.2

Zuteilung der Massegrundstücke gegen Geldausgleich im 
Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Holzweiler-Esch

Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Massegrundstücke) 
wird nach § 54 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 
des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) im Flurbereinigungsplan 
gegen Geldausgleich zu Eigentum zugeteilt. Wer an einer solchen Landzuteilung 
interessiert ist, wird hiermit aufgefordert, beim DLR - Westerwald-Osteifel bis 
spätestens 29.06.2012 ein schriftliches Gebot abzugeben.

Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke: 
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Gemarkung Flur Flurstück
Fläche 

[m²]
Lage Nutzungsart

Mindest-
gebot

Holzweiler 29 131 2723 Am Sportplatz Acker 4.439,40 € 

Holzweiler 30  32 5893 Im Reggel Grünland 
-brach-/Gehölz

2.265,00 € 

Holzweiler 30  85  467 Auf dem Schild Acker 697,23 € 

Holzweiler 30 101 3249 Auf dem Schild Acker 4.735,06 € 

Holzweiler 30 168 1601 Langenfeld Grünland 1.411,14 € 

Holzweiler 30 176/1 2277 Langenfeld Grünland 2.176,43 € 

Holzweiler 30 201/1 3199 Auf den sechs 
Morgen

Acker 7.218,87 € 

Holzweiler 30 240 1767 Kloster Wiese Acker/Gehölz 3.002,23 € 

Holzweiler 31 155/1 2460 Auf dem 
obersten Schild

Grünland 2.117,62 € 

Holzweiler 31 158 2000 Ober dem Bruch Acker 2.742,51 € 

Holzweiler 31 162 6195 Ober dem Bruch Acker 11.282,61 € 

Holzweiler 31 168 1902 Ober dem Bruch Acker 3.448,99 € 

Holzweiler 31 242 2590 Heidewiesen Acker 4.741,82 € 

Holzweiler 31 245 6476 Heidewiesen Acker/Grünland 7.532,33 € 

Holzweiler 31 277 1089 Auf der Nücke Grünland 1.623,87 € 

Holzweiler 31 278  737 Auf der Nücke Grünland 1.099,03 € 

Holzweiler 31 294 1879 Rahmheck Grünland/
Laubwald

1.227,82 € 

Holzweiler 31 327 4635 Rahmheck Grünland 
-brach-

3.338,34 € 

Holzweiler 31 344  747 Über den 
Eselsweg

Grünland 624,33 € 

Holzweiler 31 373 4541 Am Buchholzer 
Seifen

Grünland 3.754,34 € 

Holzweiler 31 393 1634 Am Buchholzer 
Seifen

Grünland 1.453,73 € 

Holzweiler 31 443 4998 Am Kollborn Acker 8.183,37 € 

Holzweiler 32  34 9833 Im Hau Grünland 11.578,38 € 

Holzweiler 32  38 2850 Im Hau Grünland 3.160,99 € 

Holzweiler 32 122 1020 Nonnenbachs 
Wiesen

Acker 1.966,18 € 

Holzweiler 32 150  895 Über dem Gilles 
Bruch

Grünland 1.246,07 € 
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Gemarkung Flur Flurstück
Fläche 

[m²]
Lage Nutzungsart

Mindest-
gebot

Holzweiler 33  58 12987 Im Hau Acker 17.970,11 € 

Holzweiler 33  64 2006 Bei Schönberg Grünland 3.463,63 €

Holzweiler 33  68 7776 Im Hau Acker 11.801,14 € 

Gelsdorf 21  61 3104 Im Wengerrott Grünland 2.616,20 € 

Gelsdorf 21  64 2381 Im Wengerrott Grünland 2.995,24 € 

Gelsdorf 21 125/2 3106 Escherseite Mischwald 3.118,42 € 

Vettelhoven 13  18 5147 Broch Acker 7.615,49 € 

In den festgesetzten Mindestgeboten sind die Flurbereinigungsbeiträge bereits 
enthalten.
Für die Landzuteilung gelten die vom DLR - Westerwald-Osteifel festgelegten 
Zuteilungsbedingungen. Die Bewerber erkennen mit der Abgabe ihrer Gebote 
diese Bedingungen als für sie rechtsverbindlich an.
Für die Gebote sind die bereitgestellten Bewerbungsvordrucke zu verwenden.

Eine Liste und eine Karte, in der die Massegrundstücke eingetragen sind, sowie 
die Zuteilungsbedingungen liegen beim DLR - Westerwald-Osteifel, Banner-
berg 4, 56727 Mayen vom 14.05.2012 bis 29.06.2012, jeweils während der 
Dienststunden sowie bei dem Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft, 
Herrn Bruno Zimmermann, Schönbergstraße 54, 53501 Grafschaft-Esch 
vom 14.05.2012 bis 29.06.2012, jeweils nach telefonischer Vereinbarung 
zur Einsichtnahme aus. Die Bewerbungsvordrucke können dort zu vorgenann-
ten Terminen abgeholt werden.

Alle Unterlagen können auch im Internet unter www.landentwicklung.rlp.de 
>>Bodenordnungsverfahren >> DLR Westerwald-Osteifel >> Holzweiler-Esch 
 herunter geladen werden.

Im Auftrag

(Gerd Kohlhaas) 
Vermessungsdirektor

Bezirksregierung Arnsberg 
Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW

Bekanntmachung
Die Quarzwerke Witterschlick GmbH & Co. KG, Schmale Allee in 53347 Alfter-
Witterschlick, hat für die Gewinnung von Quarzsand und Quarzkies im Tage-
bau Witterschlick Werkssockel (eine Halbinsel im Bereich des bestehenden Ge-
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winnungssees), in der Gemeinde Alfter, Gemarkung Witterschlick, die Zulas-
sung eines Rahmenbetriebsplanes gemäß  § 52 Abs. 2a BBergG beantragt. 

Der Abbau des Werkssockels soll auf einer Eingriffsfläche, die sich aus einer ca. 
2,6 ha großen Landfläche sowie einer ca. 2,7 ha großen Wasserfläche zusam-
mensetzt, im Nassabbau betrieben werden und vor der geplanten Süderweite-
rung des Tagebaus Witterschlick erfolgen. Die auf dem Werkssockel befindli-
chen Betriebsanlagen werden durch neue Anlagen ersetzt, die auf einer bislang 
als Haldenplatz genutzten Fläche errichtet werden.

Anschließend soll das Gelände entsprechend den Vorgaben rekultiviert werden. 
Zu der genehmigten Restlaufzeit der Norderweiterung von ca. 10 Jahren ergibt 
sich durch die geplante Süderweiterung und den Abbau des Werkssockels eine 
Verlängerung der Laufzeit des Tagebaus Witterschlick von voraussichtlich ins-
gesamt 41 Jahren.

Das Vorhaben wird hiermit gem. § 73 Abs.5 VwVfG NRW bekannt gemacht.

Der Antrag mit den zugehörigen Unterlagen liegt für einen Monat vom 04.06.2012 
bis 03.07.2012 bei der Stadtverwaltung Rheinbach, Schweigelstr. 23, 53359 
Rheinbach, Sachgebiet 60.2 – Planung und Umwelt, 1. Obergeschoss (Altbau), 
Zimmer 103 während den Dienststunden:

Mo. – Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mo. – Do. 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

zur Einsichtnahme aus.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis zwei Wo-
chen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei den Auslegungsstellen sowie bei der 
Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW, Goeben-
str. 25 in 44135 Dortmund, schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen 
vorbringen. Mit Ablauf der Einwendungsfrist, die am 17.07.2012 endet, sind 
alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen oder die das Verfahren verzögern. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Einwendungsschreiben an die Antragstellerin 
zur Stellungnahme weitergegeben werden. Auf Verlangen der Einwender werden 
deren Namen und Anschrift unkenntlich gemacht, soweit die Angaben nicht zur 
Beurteilung des Inhalts der Einwendungen erforderlich sind.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem später folgenden Erörterungstermin 
kann auch ohne ihn verhandelt werden. Personen, die Einwendungen erhoben 
haben, können von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden. Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendun-
gen kann durch die öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 
50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind.

Bezirksregierung Arnsberg 
Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW 

Im Auftrag:  gez. Kaminski
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Bezirksregierung Arnsberg 
Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW 
Geschäftszeichen  65.05.2- 2011-2 Dortmund, den 22. Mai 2012

In dem bergrechtlichen Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben der Kies-
werke Rheinbach GmbH & Co. KG, Biemelsweg in 53343 Wachtberg-Villip, zur 
Gewinnung von Quarzsand und Quarzkies im Tagebau Rheinbach-Flerzheim, 
Gemeinde Swisttal, Gemarkung Buschhoven, Flur 7 und 8, findet der Erörte-
rungstermin gemäß § 73 Abs. 6 Satz 1 VwVfG NRW

am 26.06.2012 um 10.00 Uhr (Einlass ab 9.30 Uhr) 

im Dorfhaus, Schillingsstr. in 53913 Swisttal-Dünstekoven, statt.

Der Termin wird hiermit gemäß § 73 Abs. 6 Satz 2 VwVfG NRW bekannt gemacht.

Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Ein Recht zur Teilnahme haben 
neben den Vertretern der beteiligten Behörden und der Antragstellerin nur die 
Betroffenen sowie die Personen, deren Einwendungen form- und fristgerecht  
bei den Auslegungsstellen bzw. der Planfeststellungsbehörde eingegangen sind.

Die Teilnahmeberechtigung ist daher beim Einlass entsprechend nachzuweisen 
(Vorlage des Personalausweises).

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne 
ihn verhandelt und entschieden werden kann.

Bezirksregierung Arnsberg 
Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW 

Im Auftrag: gez. Kaminski

1. Satzung zur Änderung der Satzung für das  
Jugendamt der Stadt Rheinbach vom 08.05.2012

Aufgrund der §§ 69 ff. Kinder- und Jugendhilfegesetz (Achtes Buch Sozialge-
setzbuch SGB VIII) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.03.1996 
(BGBl. I. 477), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22.12.2011 
(BGBl. I: S. 3134), des § 3 Abs. 2 des Ersten Gesetzes zur Ausführung des Kin-
der- und Jugendhilfegesetzes AG-KJHG – in der Fassung vom 12.12.1990 (GV. 
NW S. 664) zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 14.02.2012 (GV. 
NW S. 97) und des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
– GO NW – in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NW 
S. 666), zuletzt geändert durch  Artikel 4 des Gesetzes vom 13.12.2011 (GV. NW 
S. 685), hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung vom 23.04.2012 fol-
gende 1. Satzung zur Änderung der Satzung für das Jugendamt beschlossen:

I. § 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

Dem Jugendhilfeausschuss gehören 15 stimmberechtigte und 9 beratende Mit-
glieder an.
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II. § 4 Abs. 3 erhält folgenden Zusatz: 

8. eine Vertretung des Jugendamtselternbeirates. Diese wird vom Jugendamts-
elternbeirat aus seiner Mitte entsendet.
Für die Mitglieder 1 bis 8 ist je ein/eine persönliche/r Vertreter/in zu bestellen 
oder zu wählen.

Bekanntmachungsanordnung 

1. Satzung zur Änderung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Rhein-
bach vom 08.05.2012

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
13.12.2011 (GV.NRW. S. 685) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jah-
res seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 08.05.2012
Stefan Raetz 

Bürgermeister

3. Satzung zur Änderung der Satzung  
über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund-  

und Gewerbesteuer in der Stadt Rheinbach  
(Hebesatzsatzung – HebS –) vom 27.04.2012

Aufgrund des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) und § 16 des 
Gewerbesteuergesetzes vom 15.10.2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 07.12.2011 (BGBl. I S. 2592) und des § 1 des Geset-
zes über die Zuständigkeit für die Festsetzung und Erhebung der Realsteuern 
vom 16.12.1981 (GV NW S. 732) in Verbindung mit § 7 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2011 
(GV NRW S. 685), hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 23. Ap-
ril 2012 folgende Änderungssatzung zur Hebesatzsatzung beschlossen:
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§ 1

§ 1 der „Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und Gewer-
besteuer in der Stadt Rheinbach“ erhält folgende Fassung:
Die Hebesätze für die Grundsteuern und für die Gewerbesteuer werden für das 
Gebiet der Stadt Rheinbach ab dem Haushaltsjahr 2012 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuern
 1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
   (Grundsteuer A) für das Jahr 2012 260 %
   (Grundsteuer A) ab dem Jahr 2013 280 %
 1.2 für die Grundstücke 
   (Grundsteuer B) für das Jahr 2012 420 %
   (Grundsteuer B) ab dem Jahr 2013 435 %

2. Gewerbesteuer 
 ab dem Jahr 2012 445 %

§ 2

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2012 in Kraft.

Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI, Sachgebiet Planung/Umwelt 
Az.: 61 26 01/40 II

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse-Graben-
straße“ 2. Änderung Aufstellungsbeschluss gemäß  
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch unter Anwendung des  

§ 13 a Baugesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren für 
Bebauungspläne der Innenentwicklung“

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 23.04.2012 folgenden 
Beschluss gefasst:

Das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 40 „Gerber-
gasse-Grabenstraße“ 2. Änderung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur Aufstel-
lung beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird de-
finiert durch die westliche Grenze der „Gerbergasse“, die südliche Grenze der 
„Kriegerstraße“, die östliche Grenze der „Schweigelstraße“ und die nördliche 
Grenze der „Grabenstraße“.

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse-Grabenstraße“ 2. Änderung 
soll im beschleunigten Verfahren unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch 
„Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt werden.

Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten.
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Die Lage des Änderungsgebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt dargestellt. 

Die Öffentlichkeit kann sich über die Allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und sich bis zum 
22.06.2012 zu der Planung äußern.

Informationen zu den Planungsabsichten erhält die Öffentlichkeit während der 
Dienststunden beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Sachgebiet Planung/
Umwelt, Schweigelstraße 23, Zimmer 103, 1. Obergeschoss (Altbau), 53359 
Rheinbach.

Das landesplanerische Einvernehmen gemäß § 34 Landesplanungsgesetz wird 
eingeholt.

Bekanntmachungsanordnung:

Die Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse-Graben-
straße“ 2. Änderung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und die Anwendung des § 13 a 
BauGB „Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

53359 Rheinbach, den 30.04.2012

Stefan Raetz 
Bürgermeister

Geltungsbereich des Bebauungsplanes auf der Deutschen Grundkarte (Stand 22.09.2011) 
Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse – Grabenstraße“ 2. Änderung (genordet; ohne Maßstab)
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Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet Planung/Umwelt 
Az.: 61 26 01/4 II

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ 
2. Änderung Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 

Baugesetzbuch unter Anwendung des § 13 a Baugesetz-
buch „Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der 

Innenentwicklung“

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 23.04.2012 folgenden 
Beschluss gefasst:

Das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 4 „Peppen-
hovener Straße“ 2. Änderung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur Aufstellung 
beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird definiert 
durch die westliche Grenze der Straße „Kettelerstraße“, die südliche Grenze der 
„Leberstraße“, die östliche Grenze der „Aachener Straße“ und die nördliche Gren-
ze der „Keramikerstraße“.

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ 2. Änderung soll im 
beschleunigten Verfahren unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch „Beschleu-
nigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung aufgestellt werden.

Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten.

Nach Rechtskraft des Bebauungsplanes wird der Flächennutzungsplan der Stadt 
Rheinbach im Wege der Berichtigung gem. § 13a (2) Nr. 2 Baugesetzbuch ange-
passt.

Das landesplanerische Einvernehmen gemäß § 34 Landesplanungsgesetz wird 
eingeholt.

Die Lage des Änderungsgebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt dargestellt. 

Die Öffentlichkeit kann sich über die Allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und sich bis zum 
22.06.2012 zu der Planung äußern.

Informationen zu den Planungsabsichten erhält die Öffentlichkeit während der 
Dienststunden beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Sachgebiet Planung/
Umwelt, Schweigelstraße 23, Zimmer 103, 1. Obergeschoss (Altbau), 53359 
Rheinbach.
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Bekanntmachungsanordnung:

Die Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ 
2. Änderung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und die Anwendung des § 13 a BauGB 
„Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

53359 Rheinbach, den 30.04.2012

Stefan Raetz 
Bürgermeister

Geltungsbereich des Bebauungsplanes auf der Deutschen Grundkarte (Stand 22.09.2011) 
Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ 2. Änderung (genordet; ohne Maßstab)
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STADT RHEINBACH 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet Planung und Umwelt 
Az.: 61 26 01/61 I

Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 61  

„Im Gülden Morgen“ 1. Änderung

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 23.04.2012 den Bebau-
ungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ 1. Änderung gemäß § 10 Bau-
gesetzbuch und § 86 Bauordnung NRW als Satzung beschlossen und die vor-
liegende Begründung einschließlich der Ausführungen, dass auf einen Umwelt-
bericht und eine Überwachung nach § 4 c BauGB verzichtet werden kann, ge-
billigt. Die Zusammenfassende Erklärung wurde ebenfalls gebilligt.

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ 1. Änderung kann 
somit in Kraft gesetzt werden. 

Der Bereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ 1. Än-
derung wird begrenzt durch die B 266 im Westen, die Bahnlinie Bonn-Euskir-
chen im Norden, die BAB 61 im Osten und die L 158 im Süden. 

Der Bebauungsplan besteht aus textlichen Festsetzungen. Eine Begründung 
und eine zusammenfassende Erklärung sind beigefügt. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Mor-
gen“ 1. Änderung ist in dem zu dieser Bekanntmachung abgedruckten Über-
sichtsplan dargestellt.

Bekanntmachungsanordnung

Der Satzungsbeschluss des Rates vom 23.04.2012 zum Bebauungsplan Rhein-
bach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ 1. Änderung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung, die anstelle der sonst für Satzungen vorgeschrie-
benen Veröffentlichung tritt, tritt die Bebauungsplanänderung gemäß § 10 
Abs. 3 Baugesetzbuch in Kraft.

Die Bebauungsplanänderung und die Begründung sowie die zusammenfassen-
de Erklärung können ab dem Tag dieser Bekanntmachung im Rathaus Rhein-
bach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 
Planung und Umwelt, Zimmer 103, 1. Obergeschoss (Altbau) während der 
Dienststunden von Jedermann eingesehen werden.

Über den Inhalt der Bebauungsplanänderung wird auf Verlangen Auskunft er-
teilt.



Happy Birthday!  
Mrs.Sporty feiert  Geburtstag.

*  Bei Abschluss einer 12-Monats-Mitgliedschaft im Zeitraum 
vom  bis zum  wird ein Preisnachlass 
von  € bezogen auf den ersten Monatsbeitrag (Preis 
dann nur ,00 € anstatt der regulären  €), gewährt.

* Bei Abschluss einer 12-Monats-Mitgliedschaft im Zeitraum

1 Monat  

für  Euro!*

Starten Sie jetzt
!

D
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Hinweis auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung so-
wie die Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl I S. 2414) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509) m.W.v. 30.07.2011 werden unbeachtlich

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Rheinbach unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. § 215 Abs. 1 Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a 
beachtlich sind. 

Hinweis auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung (GO NRW)

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
13.12.2011 (GV NRW S. 685), wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein- Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet   

oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rheinbach vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Hinweis auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2  des Baugesetzbuches 
(BauGB) über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche nach 
den §§ 39 bis 42 BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen der 
Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hin-
gewiesen.

Die Verletzung solcher Verfahrens- und Formvorschriften kann beim Bürger-
meister der Stadt Rheinbach, Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 



Das Programm von Mai bis September finden Sie unter:Das Programm von Mai bis September finden Sie unter:Das Programm von Mai bis September finden Sie unter:Das Programm von Mai bis September finden Sie unter:
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Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60. 2 Planung und Umwelt, Zimmer 
103, 1. Obergeschoss (Altbau) geltend gemacht werden. 

53359 Rheinbach, den 27.04.2012

Stefan Raetz



Hochwertige Bäder vom Profi!

Fliesenstudio Schulze
Römerkanal 60
53359 Rheinbach
Telefon: 022 26- 3267
info@fliesenstudio-schulze.de

Wir gestalten und bauen Bäder in
allen Farben, Formen und Größen-
ordnungen. Rufen Sie uns an.

Wir bauen mit 

Fliesenstudio Schulze
Römerkanal 60
53359 Rheinbach
Telefon: 022 26- 3267
info@fliesenstudio-schulze.de

MODE: Karin Glasmacher Collection
NEU: Tiziano-Design Keramik

Modernisierte Geschäftsräume

Rheinbach · Prümer Wall 9 · Tel.: 0 22 26 / 91 11 15
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Fuß  Mode & Muno
Bettina Wolter-Muno (gepr. med. Fußpflegerin)

med. Fußpflege – Maniküre – Kosmetik
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Sonstige Mitteilungen
Sitzungstage des Rates und seiner Ausschüsse  

im Monat Juni 2012 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Mo 11.06. Rat, Ratssaal, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6

Do 14.06. Jugendhilfeausschuss

Mo 25.06. Rechnungsprüfungsausschuss

Di 26.06. Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).

AUS DER ARBEIT DES RATES
Am 23. April 2012 fand die 18. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Einführung von Ratsfrau Ursula Schaefers

Ratsherr Paul Josef Witsch ist mit Ablauf des 30. April 2012 aus dem Rat der 
Stadt Rheinbach ausgeschieden.
Gemäß § 45 des Kommunalwahlgesetzes rückt ab dem 01. Mai 2012 Frau Ursula 
Schaefers, Dreeser Weg 12, 53359 Rheinbach, als Nachfolgerin in den Rat nach.

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien

1. Anstelle von Ratsherrn Paul Josef Witsch wird ab 01.05.2012 
 Ratsfrau Ursula Schaefers  ordentliches Mitglied im

- Betriebsausschuss 
stellvertretendes Mitglied im
- Ausschuss für Standortförderung:  
  Gewerbe, Wirtschaft, Tourismus und Kultur 
- Ausschuss für Stadtentwicklung:  
  Umwelt, Planung und Verkehr 



Wir sind für Sie da bei:
Neuanlagen, Wartungsarbeiten, Inspektionen,
Reparaturen, Beratung und Planung

Und dies natürlich alles: schnell und fachgerecht

Telefonisch erreichen Sie uns unter den Rufnummern

Rheinbach 0 22 26 / 1 44 64 und
Palmersheim 0 22 55 / 28 31

Fax 0 22 55 / 3 15 02 • E-Mail gebr.hermanns@gmx.de
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- Ausschuss für Schule, Bildung und Sport 
- Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss 
- Haupt- und Finanzausschuss 
- Rechnungsprüfungsausschuss 
- Wahlprüfungsausschuss

2. Anstelle von Ratsherrn Gerhard Bühler wird ab 01.05.2012 
 Ratsfrau Ursula Schaefers  ordentliches Mitglied im Ausschuss für 

Generationen, Integration und Soziales

3. Anstelle von Ratsherrn Paul Josef Witsch wird ab 01.05.2012 
 Ratsherr Gerhard Bühler  stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für 

Generationen, Integration und Soziales

4. Anstelle von Ratsherrn Paul Josef Witsch wird ab 01.05.2012 
 Ratsfrau Ursula Schaefers  stellvertretendes Mitglied im Aufsichtsrat 

der Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungs-
gesellschaft der Stadt Rheinbach mbH

5. Anstelle von Ratsherrn Paul Josef Witsch wird ab 01.05.2012 
 Ratsfrau Ursula Schaefers  stellvertretendes Mitglied in der Kommuna-

len Arbeitsgemeinschaft für Landschaftsent-
wicklung der Stadt Meckenheim, der Stadt 
Rheinbach und der Gemeinde Swisttal

6. Anstelle von Ratsherrn Paul Josef Witsch wird ab 01.05.2012 
 Ratsherr Gerhard Bühler  ordentliches Mitglied im 

Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

7. Anstelle von Ratsherrn Paul Josef Witsch wird ab 01.05.2012 
 Ratsherr Gerhard Bühler  Vorsitzender des Feuerwehr-, Bau- und 

Vergabeausschusses

8. Anstelle von Frau Ursula Schaefers wird ab 01.05.2012 
  Herr Dr. Reinhard Ganten, Zur Tomburg 33, 53359 Rheinbach

sachkundiger Bürger und
anstelle von Herrn Dr. Reinhard Ganten  
Herr Willi Schäfer, Hohnsgasse 3, 53359 Rheinbach
stellvertretender sachkundiger Bürger im Ausschuss für Standortförde-
rung: Gewerbe, Wirtschaft, Tourismus und Kultur

9. Anstelle von Herrn Markus Witsch wird ab 01.05.2012 
  Herr Jörg Meyer, Groß Schlebach 38, 53359 Rheinbach

sachkundiger Bürger und
anstelle von Herrn Jörg Meyer,  
Herr Markus Witsch, Hilgersheck 1, 53359 Rheinbach,
stellvertretender sachkundiger Bürger im Ausschuss für Schule Bildung 
und Sport.

Ergänzungswahlen zum Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, 
Wirtschaft, Tourismus und Kultur und zum Feuerwehr-, Bau- und Vergabe-
ausschuss



53359 Rheinbach

Oelmühlenweg 11–13 · Tel. 0 22 26 / 69 71

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Heerstraße 154 · Tel. 0 26 41 / 9 11 44 88

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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Grabmal Großausstellung
Heinz Samulewitz & Söhne GmbH

– seit über 50 Jahren für Sie tätig –

Findlinge · Basaltstelen · Antike Tröge · u.v.m.

– ca. 500 Grabmale ständig auf Lager –

Meisterbetrieb
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1.  Anstelle von Herrn Björn Langmack wurde  
Herr Kurt Klaus Reinhardt, Am alten Viehwege 56, 53359 Rheinbach,  
Sachkundiger Bürger im Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

2.  Anstelle von Kurt Klaus Reinhardt wurde 
Herr Dietrich Schleimer, Kollwitzweg 38, 53359 Rheinbach 
stellvertretender Sachkundiger Bürger im Feuerwehr-, Bau- und Vergabe-
ausschuss

3.  Anstelle von Herrn Björn Langmack wurde 
Herr Dietrich Schleimer Sachkundiger Bürger im Ausschuss für Standort-
förderung: Gewerbe, Wirtschaft, Tourismus und Kultur

Satzung zur Änderung der Satzung für das Jugendamt der Stadt Rheinbach

Der Rat stimmte der „1. Satzung zur Änderung der Satzung für das Jugendamt 
der Stadt Rheinbach“ zu.

Finanzangelegenheiten

Beratung des Entwurfs der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
mit Haushaltssicherungskonzept 2013 bis 2022

Der Rat beschloss

a)  die Haushaltssatzung nebst Anlagen für das Haushaltsjahr 2012 mit dem 
Haushaltssicherungskonzept 2013 bis 2022.

b)  die 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Festsetzung der Hebesät-
ze für die Grund und Gewerbesteuer in der Stadt Rheinbach 

c)  die für den Kreditgenehmigungsantrag nach § 82 Abs. 2 GO NW erforderli-
che „Prioritätenliste“

d)  den Stellenplan 2012.

Genehmigung des Forstwirtschaftsplanes 2012

Der Rat der Stadt Rheinbach stimmte dem Forstwirtschaftsplan für 2012 zu.

Planungsangelegenheiten

Die Verfahren zur Aufstellung der Bebauungspläne

– Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse – Grabenstraße“ 2. Änderung und 
– Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ 2. Änderung

wurden gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch im Rahmen eines beschleunigten Verfah-
rens unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren für 
Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung beschlossen.
Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten.

Der Rat beauftragte die Verwaltung, nach Rechtskraft des Bebauungsplanes 
Rheinbach Nr. 4 „Peppenhovener Straße“ 2. Änderung den Flächennutzungs-
plan der Stadt Rheinbach im Wege der Berichtigung gem. § 13 a (2) Nr. 2 Bau-
gesetzbuch unter Einholung des landesplanerischen Einvernehmens gemäß § 
34 Landesplanungsgesetz anzupassen.



Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
jetzt ca. 400 Freizeitfahrzeuge auf über 30.000 qm2 an drei Standorten

Vertragshändler für:
HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TEC * DETHLEFFS * WEINSBERG

Schäfersgraben 7-9 * 52372 Kreuzau (Düren B 56) * Tel.: 02421/53512
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de
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NEU NEU NEU NEU NEU NEU
RIESIGER BERGER FREIZEITMARKT

in Rheinbach, Wesseling und Düren

Unsere Dienstleistungen:

• Asbestsanierung und Entsorgung 
nach TRGS 519.

• Abbruch- und Entkernungs arbeiten
aller Art.

• Flach- und Ziegeldachabriss.

• Entrümpelungen von Keller/Dach.
• Wohnungs-/Betriebsauflösungen.
• Baumfällarbeiten.
• Kleinumzug/Transporte.
• Weitere Leistungen auf Anfrage.

Tel: 0 22 26/14 777
Fax: 0 22 26/15 375
Funk: 01 77/70 50 750Testen Sie uns!
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Brauweiler GmbH

Jens

Industriestraße 21

53359 Rheinbach

HEUBES

Wasser · Wärme · Umwelttechnik

Tel. : 0 22 26 - 90 90 944

Fax : 0 22 26 - 90 90 945  

Mobil : 01 77 - 333 5 444

E-Mail : Heubes@web.de
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Bebauungsplan Rheinbach Nr. 61 „Im Gülden Morgen“ 1. Änderung
a)  Beschluss über die Abwägung der im Verfahren vorgebrachten Stellung-

nahmen
b) Satzungsbeschluss
a)  Die während der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung so-

wie der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes vorgebrachten Stel-
lungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange wurden vom Rat der Stadt Rheinbach geprüft, abgewo-
gen und beschlossen.

b)  Der Bebauungsplan wurde gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch und § 86 Bau-
ordnung NRW als Satzung beschlossen.

  Die Bebauungsplanänderung besteht ausschließlich aus textlichen Festset-
zungen.

  Die vorliegende Begründung einschließlich der Ausführungen zum Verzicht 
auf einen Umweltbericht und eine Überwachung nach § 4 c BauGB (Monito-
ring) wurde vom Rat gebilligt. Die zusammenfassende Erklärung wurde 
ebenfalls gebilligt.

  Die Verwaltung wurde beauftragt, die Bebauungsplanänderung ortsüblich 
bekannt zu machen unter Angabe, wo der Bebauungsplan mit Begründung 
und zusammenfassender Erklärung eingesehen und über den Inhalt Aus-
kunft verlangt werden kann.

Bürgeranträge

–  Der Bürgerantrag zur Festlegung von Höchstgrenzen für die Tiermast auf 
Rheinbacher Gemeindegebiet wurde mangels rechtlicher Steuerungsmöglich-
keiten abgelehnt.

–  Der Bürgerantrag zur Mitgliedschaft im „Klima-Bündnis der europäischen Städ-
te mit indigenen Völkern der Regenwälder/Alianza del Clima e. V.“ sowie Beauf-
tragung der Verwaltung für das Klimabündnis zu werben, wurde abgelehnt.

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen:

–  Satzung über die Straßenreinigung und Erhebung von Straßenreinigungsge-
bühren:  
hier:  Systemwechsel bei der Veranlagung der Kosten des städtischen Winter-

dienstes
–  Konzept zur Energieeffizienz und Nutzung regenerativer Energieformen der 

Stadt Rheinbach
–  Namenszusatz „Stadt des Glases“ auf den Ortsschildern der Stadt Rheinbach

Bestellung eines ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten

Der Rat der Stadt Rheinbach wählte einen ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten.

Der Bürgermeister 
i.A. Peter Feuser 

Fachbereichsleiter
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Duschen
aus Sicherheitsglas mit

hochwertigen Beschlägen
montiert vom Spezialisten

Fragen Sie nach Ihrem
persönlichen Angebot

G ra b e n s t r . 31
R h e i n b a c h

� 0 22 26/76 04 M e i s t e r b e t r i e b

G l a s e r e i

MURTFELDT
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Informationsveranstaltung  
im Ratssaal des Himmeroder Hofes

Vortrag: Depression – eine neue Volkskrankheit

Termin: Donnerstag, 14. Juni 2012, 18.00 – ca. 20.15 Uhr

Ort: Rheinbach, Ratssaal Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6  

Referentinnen: •  Dr. Anna-Helga Kern, Ärztin für Neurologie und Psychiatrie, 
Gesundheitsamt des Rhein-Sieg-Kreises 

 •  Sabine Graaf, Leiterin des sozialpsychiatrischen Zentrums 
für den linken Rhein-Sieg-Kreis in Meckenheim

Depressionen sind häufig, führen zu starken Beeinträchtigungen und gehören 
zu den Hauptursachen für Suizid. Berücksichtigt man die Schwere und die 
Dauer der Erkrankung, liegt sie vor allen anderen körperlichen und psychiatri-
schen Volkskrankheiten. Schätzungen zu Folge leiden ca. 5% der Bevölkerung 
an einer behandlungsbedürftigen Depression. Nur eine Minderheit der Betroffe-
nen erhält eine adäquate Behandlung. 15 % der an schweren Depressionen 
leidenden Menschen nehmen sich das Leben. 

Das deutschlandweit aktive „Bündnis gegen Depression“ hat zum Ziel, die Ver-
sorgungssituation für depressiv erkrankte Menschen zu verbessern.

Die Kernbotschaften des Bündnisses lauten:
• Depression kann jeden treffen
• Depression hat viele Gesichter
• Depression ist erfolgreich behandelbar

Interessierte erhalten Informationen zum Krankheitsbild, zu Behandlungsmög-
lichkeiten und zu ortsansässigen Hilfen und Beratungsangeboten, auch für An-
gehörige und Freunde.  

Die Referentinnen stehen nach dem Vortrag für Fragen und zum Austausch im 
Gespräch zur Verfügung.

• Anmeldung nicht erforderlich, Teilnahme gebührenfrei
• Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kooperationsveranstaltung der Stadt Rheinbach mit dem Kreisgesundheitsamt 
und dem sozialpsychiatrischen Zentrum in Meckenheim

Gesundheitsamt des Rhein-Sieg-Kreises 
i.A. Dr. Anna Helga-Kern 

Flohmarkt am 23.06.2012 im Freizeitpark
Am Samstag, dem 23. Juni 2012, geht es im Flohmarktkalender weiter. Von 
9.00 bis 16.00 Uhr (Aufbau ab 7.00 Uhr) dürfen alle nicht mehr im Haus be-
nötigten „Altertümchen“ angeboten werden. Außer Neuwaren und Lebensmittel 
darf  alles verkauft werden. Pro lfd. Meter Standfläche wird eine Gebühr von 
5,-- € erhoben.



Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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Die Eingänge Schubertstr. / Höhe Regerstr. und Parkplatz Eingang Parkcafé 
(Nähe Sport- und Erlebnisbad), Skateranlage werden um 7.00 Uhr geöffnet, im 
Anschluss daran die anderen Eingänge des Freizeitparks. Der Park kann nicht 
mit einem PKW befahren werden. Sollten Anhänger zur Anlieferung von Gegen-
ständen benutzt werden, können diese nur am Eingang Parkcafé bis 8.00 Uhr in 
den Park geschoben werden. Sie sind aus organisatorischen Gründen unmittel-
bar nach Aufstellung des Verkaufsstandes aus dem Parkgelände zu ent fernen.

Anmeldungen werden ab dem 11.06.2012 unter der E-Mail Adresse: anita.kotz@
stadt-rheinbach.de unter Angabe von Name, Adresse, Telefon und Meterzahl 
entgegen genommen oder montags bis donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr 
telefonisch unter Tel.: 02226/917-233.

Die nächsten Flohmärkte finden am 25.08. und 22.09.2012 statt.

Der Bürgermeister  
Fachbereich Schule/Jugend/Sport 

i.A. Natalie Jelinsky

Wilder Müll – schädlich und teuer für uns alle!
Leider entsorgen immer wieder Mitmenschen ihren 
Müll illegal, obwohl es viele gut funktionierende 
und kostenlose Entsorgungsmöglichkeiten gibt. 
Ob an Straßenrändern, in Parks, freier Landschaft 
oder im Wald, überall ist der wilde Müll gut sicht-
bar. Die Getränkedosen, das Snackpapier finden 
oft nicht den Weg zum Müllbehälter, sondern blei-
ben da liegen, wo sie gerade benutzt wurden, z.B. 
in Straßengräben, Bushaltestellen oder entlang 
der Radwege. Auch in Säcken verpackter Hausmüll, Sperrmüll, Bauschutt, 
Fernseher oder Altreifen werden in der Landschaft abgeladen und müssen täg-
lich von Mitarbeitern der Stadt Rheinbach eingesammelt und entsorgt werden.

Wilder Müll verschandelt die Landschaft und ist schlecht für das Image der 
Stadt. Nicht vorhandenes Verständnis für die Umwelt, Verantwortungslosigkeit 
des Einzelnen, falsche Vorstellung zum Kosten sparen, schädigen uns und 
unsere Natur. Dieser Müll ist nicht nur schädlich, sondern er birgt auch unter-
schiedliche Gefahrenpotentiale, vor allem durch Ablagerungen von flüssigen 
Sonderabfällen wie Ölen und Chemikalien oder Verletzungsgefahr für Men-
schen, insbesondere Kinder, und Tiere.

Für die Beseitigung von wildem Müll werden hohe Summen ausgegeben. Illegale 
Müllablagerungen stellen eine Ordnungswidrigkeit und unter Umständen 
eine Straftat dar. Diese werden je nach Schwere mit hohen Geldstrafen ge-
ahndet. 

Schutz der Umwelt und Sauberkeit in unserer Stadt geht alle an!

Der Bürgermeister 
i.A. Monika Schneider-Kühn



Große Auswahl an echten Zuchtperlen.

Rheinbacher Schmuckstück
Birgit Brand

Prümer Wall 7 · 53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 - 9 11 02 74

www.rheinbacher-schmuckstueck.de

RINGDING
Verführung zum Spiel

silberwerk. 

NEU!

53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de
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durchgehend geöffnet
Rheinbach und Meckenheim

Digitalfotos erhältlich in
Rheinbach und Meckenheim

Sofortdruck 10 x 15 0,29 €

NEU! Wir brennen Ihre CDs/DVDs vor Ort: 2,99 €/3,99 €

Das Digitalfoto in 10 x 15 0,13 €

2 bis 3 Labortagen + 1,00 € Bearbeitungsgebühr
Jetzt auch auf Premium
Papier erhältlich z.B. 10 x 15 0,17 €

Diverse
Fotobücher und
Fotogeschenke

bei uns
bestellbar!
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Es geht wieder los!  
Sportabzeichen-Abnahme in Rheinbach

Jeweils dienstags besteht die Möglichkeit, auf der Sportanlage „Am Stadtpark“, 
Zu den Fichten, Rheinbach, für das Deutsche Sportabzeichen zu trainieren und 
die Prüfung bei einem der anwesenden Sportabzeichen-Prüfer abzulegen.  

An folgenden Tagen ist die Sportanlage hierfür geöffnet: 

jeweils dienstags ab dem 21.05. bis einschließlich 03.07.2012 und nach den 
Sommerferien ebenfalls dienstags ab dem 28.08. bis einschließlich 02.10.2012 
in der Zeit von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 

Nach wie vor besteht die Möglichkeit, das Stadion am Freizeitpark – zu den 
 üblichen Öffnungszeiten des Parks – zu Trainingszwecken in eigener Regie zu 
nutzen.  

Günter Schubert 
Stützpunktleiter Sportabzeichen

Aus den Vereinen
„Zwischen Himmel un Ääd“

Dieses traditionelle Gericht aus Kartoffeln und Äpfeln – manchmal auch noch 
mit gebratener Blutwurst – stets jedoch mit einem frisch gezapften Kölsch ist für 
den Rheinländer ein Inbegriff heimischer Kultur. In diesem Sinne feiert die 

Ökumenische Hospizgruppe e.V. – Rheinbach-Meckenheim-Swisttal – 
in einer Festwoche vom 10. bis 17. Juni 2012 ihr 10-jähriges Bestehen. 

Bereits im Oktober 1997 wurde auf Initiative von Superintendent Dr. Kenntner 
mit Frauen und Männern unterschiedlicher Konfession, Herkunft und Berufe, 
aber in übereinstimmender Grundeinstellung zum Leben und Sterben, in Rhein-
bach eine Gruppe ehrenamtlicher Sterbebegleiter gegründet, die sich dann am 
05.06.2002 mit anfänglich 51 Mitgliedern zu einem eingetragenen Verein zu-
sammengeschlossen hat. 

10 Jahre nach Gründung stehen 50 ehrenamtlich tätige hoch motivierte und 
gut qualifizierte Menschen – unterstützt von mehr als 350 Mitgliedern – bereit, 
Schwerkranken und Sterbenden zu ermöglichen, z.B. mit ihrer Situation nach 
der Diagnostizierung einer unheilbaren Krankheit umzugehen und auch bis 
zum Tode in ihrer vertrauten, häuslichen Umgebung verbleiben zu können. Mit 
einer Dauerausstellung im Glaspavillon und fünf markanten Einzelveranstal-
tungen (Gottesdienste, Kabarett (Willibert Pauels), Podiumsdiskussion mit Prof. 
Radbruch und Musik- und Literaturabend) wollen wir dieses Jubiläum öffent-
lich feiern. Einzelheiten zu diesen Veranstaltungen finden Sie ausführlich im 
Teil „Veranstaltungen“ dieses Heftes und auf Aushängen in der Region. Über 
eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Kurt M. Surges  
(stellv. Vorsitzender)



Kanzlei
für Steuerberatung und Unternehmensgestaltung

Maria Mertens
Steuerberaterin

Dipl.-Vw. Gisela Eichler
Steuerberaterin

Volker Pörner
Steuerberater

Weiherstraße 29
53359 Rheinbach

Tel. (0 22 26) 92 88-0
Fax (0 22 26) 92 88-10

www.mertens-sozien.de
Fachberaterin für Unternehmensnachfolge

Dipl.-Vw. Gisela Eichler (DStVe.V.)
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Hauptstraße 2
53506 Ahrbrück

Tel. (0 26 43) 90 26 00-0
Fax (0 26 43) 90 26 00-9

Königsberger Straße 29b
53498 Bad Breisig

Tel. (0 26 33) 9 73 68
Fax (0 26 33) 9 73 68

Neu in Rheinbach!

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14-18.30 Uhr • Sa. 10-14 Uhr 
53359 Rheinbach • Vor dem Voigtstor 12 • Tel. 0 22 26 / 911 39 36
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Termine... Termine... Termine...
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 13.06.2012 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. An-
meldung unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb 
der Bürozeiten nach Absprache. www.rheinbach.de/gleich-
stel lungs beauftragte.html

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 8:00 –18:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung jeden 
zweiten und vierten Dienstag eines Monats ab 8:30 Uhr in 
Zimmer E21 des Rathauses, Schweigelstr. 23. Terminver-
einbarung unbedingt erforderlich unter 0228 2808471

Versichertenberater, 
Dt. Rentenvers.

Herr Winfried Flohe in den Räumen der DAK, Koblenzer 
Straße 9. Voranmeldung erforderlich. 02226 898982150

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von 
8:00 –16:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-114 (Karin Beier)

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen und Visumsverlängerungen, Elterngeld, Versorgungs-
amt u.v.m.). Weitere Infos bzw. Terminvereinbarungen unter 
Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237
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Malerfachbetrieb Kohlhas KG Telefon 0 22 26 - 22 24
Gutenbergstr. 14 · 53359 Rheinbach Telefax 0 22 26 - 9 11 39 48 kohlhas.KG@t-online.de

www.maler-kohlhas.de

Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht

Kleine Heeg 15 · 53359 Rheinbach
Tel. (0 22 26) 90 98 90 · ralammertz@aol.com

Termine Mo. bis Fr. 8–17.30 Uhr  
und nach weiterer Vereinbarung

RECHTSANWALT

JÜRGEN LAMMERTZ

im Herzen Rheinbachs

IHR
BLUMENHAUS

FÜR JEDEN
ANLASS

Silke u. Stefan Wilkens
Weiherstraße 19 � 0 22 26/66 80

Öffnungszeiten durchgehend:
Mo.–Fr. 9.00 bis 18.30 · Sa. 9.00 bis 14.00 · So. 10.00 bis 12.00

dp
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Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige im Wohnhaus am Blüm-
lingspfad 31. Ansprechpartnerin: Katharina Wallraven. Per-
sönliche Beratung gerne nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 02226 9090704

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch unsere qualifizierten, 
ehrenamtlichen Helfer/innen. Kontakt: Claudia Wilmers, 
Handy 0177 2178337, oder Büro Römerkanal 11, Telefon 
02226 900433

Sozialverband VdK, 
Kreisverband 
Rhein-Sieg

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 10:30 bis 11:30 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, jeweils dienstags, mittwochs, freitags 
von 9:00 –12:00 Uhr sowie dienstags nachmittags von 
17:00 –19:00 Uhr. Telefon 02226 5376

Freiwilligenzentrum 
OASE

Beratung/Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Mecken-
heim u. Umgebung z. B. in den sozialen Bereich. Kirchplatz 1, 
Meckenheim, Infos: 02225 992 499, Mo 10:00 – 12:00 Uhr / 
Mi 15:00 – 17:00 Uhr, E-Mail: info@oase-meckenheim.de, 
www.oase-Meckenheim.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 
2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr im 
RaiffeisenHaus, Hauptstraße 36–46

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
unter Telefon 0172 2522580



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Unsere Leistungen:

� Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
� TV-Untersuchung (3D-Planerstellung)
� Dichtheitsprüfung von Abwasserrohren 

mit Inlinertechnik (grabenlos)
� Reparatur/Renovierung von Abwasserrohren

�
� Zertifiziert gemäß § 61 a LWG NRW

Rheinbach: 0 22 26/911 310

www.poeteskanaltechnik.de
0700/4706 4706

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

Meckenheim: 0 22 25/47 06
Notdienst:     

� Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
Rohrbruchortung durch Wärmebildkamera

30
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter-Dienst Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V.,  
Telefon 02226 911623 (nur Babysitter-Dienst).

Kleinkinder 
Wibbelstätz     
Bachstraße

Für alle Kinder, die noch nicht im Kindergarten sind. 
 Bachstraße 20. Infos unter Telefon 02226 9046131 oder 
0163 7629935 

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@spielbude.com  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse) 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Breslauer Straße  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Breslauer Straße.  
Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. Weitere 
Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum  
Lindenplatz

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr
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Rheinbach • Martinstraße 4
Telefon: 0 22 26 / 57 54 • www.schneider-elektro.com

seit über 40 Jahren
Fachgeschäft und Meisterbetrieb

Wir reparieren:
– Waschmaschinen
– Geschirrspüler
– Wäschetrockner

– Kühl- u. Gefrierschränke
– Standherde
– Einbaugeräte

– Mikrowellengeräte
– Staubsauger

– Elektrokleingeräte
– Durchlauferhitzer

– Nachtspeicherheizungen

Schonen Sie also Ihren Geldbeutel und die Umwelt.
Sprechen Sie uns an.

Wir sagen Ihnen, ob sich eine Reparatur lohnt.

Wir reparieren Elektrogeräte aller führenden Hersteller:
Professionell. Preiswert. Prompt.

und
Vertragskundendienst
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Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343: 
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerka-
nal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbe-
antworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: 
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Breslauer Straße (ehemals EDEKA-Markt) / Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt) / Neugartenstraße / Schubert-
straße (Parkplatz) / Schützenstraße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12
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Ihr Malerfachbetrieb

Rechtsanwälte

Lehnertz, Dr. Lehnertz
& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

Termine nach tel. Vereinbarung
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Tätigkeits-
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Erbrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Arbeitsrecht
• Baurecht

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

dp
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Müllabfuhrtermine im Juni 2012

Sonderleistungen
Weiße und Braune Ware sowie große Mengen von Grünschnitt werden nur noch 
nach telefonischer Terminvergabe unter Telefon 02241 306-444 abgefahren.

Sperrmüll-Telefon der RSAG: 02241 306-444

Bitte beachten Sie die geänderten Abfuhrtermine wegen des Feiertages!

RSAG-Abfuhrkalender im Internet unter www.rsag.de !

Schadstoffe aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenvernich-
tungsmittel, Medikamente, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind gefährliche Umwelt-
gifte, die eine verantwortungsbewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Benutzen 
Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten bei Tank stellen, Apotheken, Händlern und 
beim Umweltschutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören niemals in die Mülltonne.

Donnerstag, 14.06.2012

Wormersdorf Tomberger Straße (alter Sportplatz) 10:00–13:00 Uhr

Rheinbach Himmeroder Wall / Prümer Wall 14:30–18:00 Uhr
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01 Fr 9 9 4

02 Sa 10 10 5

03 So

04 Mo 1 1 6 1

05 Di 2 2 7 2

06 Mi 3 3 8 3

07 Do Fronleichnam

08 Fr 4 4 9 4

09 Sa 5 5 10 5

10 So

11 Mo 6 1 1 6

12 Di 7 2 2 7

13 Mi 8 3 3 8

14 Do 9 4 4 9

15 Fr 10 5 5 10

Ju
ni

Re
st

m
ül

l 
(2

-w
öc

he
nt

lic
h)

Re
st

m
ül

l 
(4

-w
öc

he
nt

lic
h)

Bi
ot

on
ne

/ 
 

Gr
ün

ab
fa

ll

Bi
ot

on
ne

/ 
 

Zu
sa

tz
le

er
un

g

Pa
pi

er
to

nn
e

W
er

ts
to

fft
on

ne
/  

Ge
lb

er
 S

ac
k

16 Sa

17 So

18 Mo 1 6 6

19 Di 2 7 7

20 Mi 3 8 8

21 Do 4 9 9

22 Fr 5 10 10

23 Sa

24 So

25 Mo 6 6 1 6

26 Di 7 7 2 7

27 Mi 8 8 3 8

28 Do 9 9 4 9

29 Fr 10 10 5 10

30 Sa



Hotel
EIFELTOR

Das gemütliche Gasthaus für den ganzen Tag

Durchgehend geöffnet! 11.00 bis 24.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Parkplätze am Haus

Gasthaus
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Tagesangebot: Täglich wechselndes Angebot für 6,00 €

Saison: Kommt die Zeit, kommt die Karte
Im Juni: Spargelkarte
Jede Stange ein Genuss!

Feierlichkeiten: Ihr Wunsch ist unser Anliegen

Marthel Kresse
Aachener Straße 18–20
53359 Rheinbach

Tel.: 02226/92010
Fax: 02226/920129
eifeltor-rheinbach@freenet.de
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241
– nach Dienstschluss 
(nur in dringenden Fällen). . . . . . . . . . . . . . . . . 0177 5917-240
Strom (RWE Net AG Störungsannahme)  . . . . .  0180 2112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711
Telefonseelsorge 0800 1110111

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 0180 5044100 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 0180 5044100 
(linksrheinisch)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur 
 während der nachstehenden Bereitschaftsdienstzeiten benutzt werden.

Werktage:  von 19:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Mittwoch:  von 13:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, von 08:00 – 08:00 Uhr
24. u. 31. Dezember und Rosenmontag des folgenden Morgens

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Telefon 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Telefon 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Telefon 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Telefon 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Telefon 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Telefon 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Telefon 0228 7010
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Telefon 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Telefon 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Telefon 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Telefon 0228 4070
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Telefon 02251 90-0



Cyrus Farhumand

-Dipl.-Betriebswirt-

Riesenauswahl an klassischen Orient- und modernen

Designerteppichen

Moderne, lichtdurchflutete Ausstellung mit großer

Präsentations-Schiebewand

Seriöse, fachkompetente Beratung

Faire Preiskalkulation, ohne reduzierte Mondpreise

bei Ihnen zu Haus, mit unverbindlichem Probelegen

und Festpreisgarantie

�

�

�

�

�

53359 Rheinbach

Meckenheimer Straße 3

(neben der Shell Tankstelle)

Telefon 0 22 26 / 55 11

Öffnungszeiten:

Mo.- Fr. 10.00 - 19.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

FARHUMAND
D I E  W E L T  D E R  T E P P I C H E

T E P P I C H  N E U  E R L E B E N

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin

www.farhumand-teppiche.de
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Not- und Sonntagsdienst der Apotheken im Juni 2012
01 Fr Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
02 Sa Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
03 So Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
04 Mo Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
05 Di Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
06 Mi Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
07 Do Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
08 Fr Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
09 Sa Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
10 So Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
11 Mo Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
12 Di Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
13 Mi Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
14 Do Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
15 Fr Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
16 Sa Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
17 So Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
18 Mo Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
19 Di Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
20 Mi Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
21 Do Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
22 Fr Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
23 Sa Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
24 So Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
25 Mo Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
26 Di Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
27 Mi Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
28 Do Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
29 Fr Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
30 Sa Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577

Der Notdienst beginnt jeweils um 8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages!

Senioreninformationen

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Wir treffen uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr zu 
„Politik im Café“ zurzeit im Restaurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Herzliche Ein-
ladung an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 60 Jahre. Einsamkeit muss nicht sein. 
Man muss sagen können, wo einen „der Schuh drückt“. Wir sprechen mit sachkundigen 
Gesprächspartnern über Probleme und Anliegen der Alltagspolitik in Rheinbach, im Rhein-
Sieg-Kreis, in Land und Bund und bringen dabei Erkenntnisse und Erfahrungen aus 
unserem Leben ein. Unser Hauptziel ist die politische Fitness bis ins hohe Alter. Dabei 
kommt aber auch die Geselligkeit nicht zu kurz: Fahrten, Dia-Vorträge und Video-Filme 
von Reisen und Feierstunden im Jahreskreis gehören zu unserem Programm. Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte der Tages- und Lokalpresse.



Vital Haar
powerd by Haardesign Püts

Ihr Partner für Zweithaar und Haarverdichtung

                    - Beratung - Lieferung - Anpassung
                      auch bei Ihnen zu Hause                      
                      Abrechnung aller Kassen
bei: 
                   - Chemotherapie 
                   - Verschiedene Formen der Alopecia 
                   
    
Termine nach Vereinbarung : Fon 02226 2522
               Martinstr. 46 - 53359 Rheinbach

Wir bieten:

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Kurse und Sport 
a. Kurse: 
 •  Der Französisch-Literaturkreis hat Pause.
 •  Ein neuer Englischkurs (Kurs 2/2012) wird in der Zeit vom 17.04. bis 26.06.2012 

durchgeführt. Er umfasst 10 Unterrichtseinheiten zu je 90 Minuten und findet 
jeweils dienstags von 10.00 bis 11.30 Uhr im kath. Pfarrzentrum St. Martin statt. 
Termine im Juni: 05.06. / 12.06. / 19.06. / 26.06.2012.
Gebühren: für Mitglieder 35,- €, Nichtmitglieder 45,- €.
Anmeldungen bei Herrn Klaus Ernst, Tel.: 02226 6907.

b. Seniorensport:
 •  Gymnastik und Spiele: mittwochs von 15.00 bis 16.00 Uhr,  Turnhalle Flerzheim.
 •  Wassergymnastik: freitags von 08.35 bis 09.20 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach. 
 •  Nordic-Walking: jeden Montag von 10.00 bis 11.00 Uhr. 

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze). Startgeld: 1,- €, zu zahlen an 
Frau Stein.

  Zugänge in allen Sportarten sind willkommen. 
Anmeldungen bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel.: 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 
53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520.

3.  Altenfahrten 
a) Zwei notwendige allgemeine Hinweise: 1) Infolge aufgetretener Irritationen stelle 
ich hiermit noch einmal grundsätzlich klar, dass unser Altenfahrtenangebot sich an 
alle Rheinbacher Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren richtet und nicht an eine 
Mitgliedschaft in unserem Verein gebunden ist. Eine Mitgliedschaft führt auch zu 
keiner Vorzugsbehandlung bei den Reiseanmeldungen 
2) Anmeldungen für die Fahrten werden ab sofort nicht mehr auf der vorhergehen-
den Fahrt im Bus angenommen, sondern erst zu einem späteren Zeitpunkt, der in 
„kug“ bekannt gegeben wird. Damit wird Chancengleichheit auch für alle Interessen-
ten gewährleistet. Die Teilnahmezusage erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung, bis 
die maximale Teilnehmerzahl von 42 Personen erreicht ist. Darüber hinaus gehende 
Anmeldungen werden in einer Warteliste registriert. 
b) Unsere nächste Fahrt am Dienstag, 12. Juni 2012, ist unsere jährliche 
Schiff fahrt. Dieses Mal wieder als Burgenfahrt auf dem Rhein (Koblenz – Loreley 
– Koblenz) mit Kaffee und Kuchen. Eigenbeitrag für Bus, Schiff und Gedeck: 18,- € 
p.P. Abfahrt wie immer: Gymnasium: 14.00 Uhr, Kreisel Schu bert straße: 14.05 Uhr, 
Kriegerstraße: 14.15 Uhr. 

Anmeldung ab 09.05 bis 08.06. bei Familie Rechmann, Tel.: 02226 2275  
oder bei H.W. Schmücker, Tel.: 02226 5902

Vorankündigung für die nächste Fahrt: Dienstag, 10. Juli 2012: Eifelstadt Mayen 
mit Führung durch das Schieferbergwerk. Danach Bummel durch die schöne Stadt. 
Einkehr auf eigene Rechnung. Eigenbeitrag für Bus, Eintritt und Führung: 13,- € p.P. 
Anmeldung ab 13.06. 2012 bei Fam. Rechmann.

Hans Werner Schmücker

H. W. Schmücker, Gräbbachweg 5, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226 5902,  
E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de



0 22 26 / 90 90 230

www.hgreitz-bedachungen.de

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr im Re-
staurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Seniorengymnastik jeden Mittwoch von 14:00 –15:00 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule Bachstraße für alle Bürgerinnen und Bürger über 50 Jahre.  Anmeldung 
bei Frau Maria Schmidt, Rheinbach, Telefon 02226 10719.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees am 04.06.2012 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehemaligen 

 Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei Frau 
Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

Seniorennachmittag in
–  Flerzheim, 26.06.2012, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei Frau Marlies 

Schneider, Telefon 02225 10349.

–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.

Mahlzeitendienste 

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Caritasverband: Infos bei der Caritas-Pflegestation Meckenheim/Rheinbach, 

Telefon 02251 9924-23, cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Pflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 909370

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartner: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam GbR, Telefon 02226 809573 (Ansprech-
partner: Frau S. Steinröhder, Frau A. Wawer), www.rheinbacher-pflege.de



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe vor 
dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet Sie, 
Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere dann, 
wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit zuteilen (Tele-
fon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ 
möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürger im Pfarrzentrum, Linden-
platz, und jeden Dienstag im Jugendheim Brahmsstraße zu geselligem Beisammen-
sein. Spiel, Basteln, Singen und zu Vorträgen. Weitere Informationen bei Frau Roth, 
Telefon 02226 7943 (Lindenplatz), Frau Hardenberg, Telefon 02226 168039, oder 
Frau Seiler, Telefon 02226 3288 (Brahmsstraße).

Jeden Mittwoch Pfarrzentrum Lindenplatz 
15:00 Uhr Gemütliches Beisammensein

Di. 12.06.2012 Brahmsstraße 
14:30 Uhr Tänzerische Übungen im Sitzen

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Goldhochzeit

Eheleute  
Bernd und Edith Berger, geb. Liebern 
Münstergäßchen 33, 53359 Rheinbach 16.06.2012

 

 

Zur Vollendung des 91. Lebensjahres

Frau Helma Bauerfeind-Huber, Bundesstr. 38, Rhb.-Oberdrees 21.06.2012

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres

Frau Margot Haxel 16.06.2012
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Maler Kossack
Tel. 0 22 26 - 58 15 · Fax 0 22 26 - 1 72 92

kossack

Bernd Kossack
Maler - Fachbetrieb
53359 Rheinbach · Groß-Schlebach 45

• Fassadenanstriche 
• Alte Maltechniken 
• Teppichböden

• Malerarbeiten 
• Wärmedämmung 
• Parkettböden
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Wohnungswechsel ohne Umzug? 

Sagen Sie uns Ihre Wünsche: Wir gestalten für Sie mit den schöns-

ten Farben und Tapeten der Welt. Durch das Zusammenspiel von

Form und Farbe, Muster und Struktur setzen wir in Ihrer Wohnung

neue Akzente. Den Umzug können Sie sich sparen. 

Mit uns wird Wohnen wieder zum Erlebnis






